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Hast

F

du et was- Zeit

G‹

für mich? Dann sin

B¨

ge- ich ein L ied

C

für dich von tau send- -

neun
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hun- dert- neun- und- neun- zig- Luft
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bal- lons- auf ih

B¨

rem- Weg zum Ho
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Denkst
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du viel leicht- grad
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an mich? Dann sin
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ge- ich ein L ied

C

für dich von tau send- -

neun

F

hun- dert- neun- und- neun- zig- Luft

G‹

bal- lons- und dass
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so was von so
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was kommt.
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(19)99	Luftbal lons

Joern-Uwe	Fahrenkrog-Petersen,	Car lo	KargesTextanpassung	Jul ia	Schiwowa
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There's no love l ike your love and no o ther- could give more love

There's no where- un less- you' re there al l the time al l the way yeah.
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(Everything	I 	do)	I 	do	it	for 	you

Bryan	Adams,	Robert	John	Lange,	Michael 	Kamen
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Wie war so schön doch Wald und Feld! Wie ist so trau r ig- jetzt die Welt!

Hin ist die schö ne- Som mer- zeit- und nach der Freu de- kam das Leid,

hin ist die schö ne- Som- mer- zeit-

und nach der Freu de- kam das Leid und nach der Freu de- kam das Leid.
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Hoffmanns	von	Fal lersleben

Abschiedsl ied	der	Zugvögel

Fel ix	Mendelssohn

aus: 	Duette	für 	zwei	Singstimmen	Op	63	No.	2
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Ach, zu kurz ist un sers- - - Le bens- Lauf! Kaum

Ach, zu kurz ist un sers- Le bens- Lauf! Kaum

Le
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Lauf!

- den,-

Ach, zu

Schluss: 	kurz,

kurz ist

zu
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kurz!

sers- - Le bens-

Ach,

auf.
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Zu Schluss: 	kurz,

kurz ist
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kurz!
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ent stan- den,- hör 'n wir wie der- auf. Zu kurz ist
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hör 'n wir wie der- auf. Zu kurz ist un -

Lauf! Kaum ent stan- den,- hör 'n wir auf. Zu

sers- Le bens- Lauf! Kaum ent stan- den,- hör 'n wir
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Gottfr ied	Chr istoph	Härtel

Ach,	zu	kurz	ist	unsers	Lebens	Lauf

Wolfgang	Amadeus	Mozart
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Ach tung,- fer tig,- los! Das E in sin- gen- um neun, sta rtet- mit viel Neu em-

heut: br ingt euch Fr i sches- für die Au gen- und hofft, die Vi deos'- tau gen;- das Ziel ist, dass s'euch
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freut, und nie mand- s'Sin gen- scheut. Drum: Ach tung,- fer tig,- los!

9

C
&

#
#

1. 2. 3.

Barbara	Böhi

Achtung,	fertig,	los

Luigi	Cherubini
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Air

aus	der	3.	Suite	für 	Orchester,	2.	Satz

Johann	Sebastian	Bach

BWV	1068
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Close your eyes,

tend

and

that

I ' l l

I 'm

kiss

kiss

you.
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miss
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ways
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true.

true.

And then while I 'm a way- I ' l l wr ite home ev ' ry- day.
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And I ' l l send al l my lov ing- to you.
I ' l l pre-

1 .12

Al l my lov ing,- I wil l send to you. Al l my
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lov ing,- dar l ing- I ' l l be true. Close your
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Al l 	My	Loving

The	Beatles
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Cause al l of me loves al l of you

Love your curves and al l your ed ges- Al l your per fect- im per- fec- tions-

Give your al l to me, I ' l l give my al l to you

You' re my end and my be gin- ning- E ven- when I lose, I 'm win ning-
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Al l 	of	me

Johns	Steffens	und	Toby	Gad
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Wenn die L ieb' aus dei nen- blau en,- hel len,- off nen- Au gen- sieht,

und vor Lust, hi nein- zu schau en,- mir 's im Her zen- klopft und glüht;

und ich hal te- dich und küs se- dei ne- Ro sen- wan- gen- warm, l ie bes- Mäd chen-

und ich schl ies se- zit ternd- dich in mei nen- Arm, in mei nen- Arm, in mei nen- Arm.

C
&

b
b
b

An	Chloe

W.	A.	MozartJohann	Georg	Jacobi

&
b
b
b

&
b
b
b

&
b
b
b

U U

œ

j
œ

j
œ œ œ œ œ ™

œ

J

œ
Œ

œ ™

œ

J

œ Œ
˙ œ œ œ œ œ œ

Œ

œ

j
œ

j
œ œ œ œ œ ™

œ

J

œ
Œ

˙ œ œ œn œ
œ œ

œ ™ œb
œ ™

œ
œ

Œ Œ

œ

j
œn

j
œ

œ
œ

œ

œ
œ

œ
œ

œ œ œ œ œ œ œ œn œ Œ
œ

œn
œ œ Ó

Ó
œ

œn œ œn œ œ œ
œn œ œ œ

œ œ
œn œ

œ œ
œ œ ™

œn

j
˙ Œ



1.Frei

2.Grü

von

ne-

Sor

Wäl

gen

der,

-

-

wan

Korn

dre

und

- ich

Wei

am

zen-

Mor

fel-

gen

der,

-

-

froh

mil

durch

der- Son

Wald

nen

und

- schein;

Feld.

-

klei

Und

ne,

in

- l ie

bun

be

tem

-

-

hel

Rei

le

gen

-

-

rei

E rd

ne

und

- Sil

Him

ber

mel

-

-

quel

zei

- le,

gen

-

-

6

schat

al

ten

les

-

-

rei

wohl

- cher

be

-

-

Hain!

stel l t,-

Got

und

tes

ich

- Wil

füh

len

le

-

-

zu

Got

er

tes-

fül

Hän

- len,

de

-

-

müsst

ü

ihr

ber-

uns

die

er

ser-

freun.

Welt.

-

10

6
8&

b
b
b

An	die	Natur

Hans	Georg	Nägel i

&
b
b
b

&
b
b
b

œ
œ œ

j

œ
œ
J œ

œ

j
œ

œ
J œ

œ

j

œ
J

œ
œ œ œ

j
œ ™

œ
J

œ
™

œ ™œ ™

œ
œ

œ

j

œ
J

œ œ œ

j

œ œ œ
J

œ ™

œ
™

œ
œ

‰

œ œ œ
j

œ œ
œ
J

œ

œ
œ

œ œ ™œ
J

œ ™

œœ

‰ œ œ œ
j

œ œ
œ
J

œ

œ
œ

œ œ ™œ
J

œ ™

œœ

‰

œœ œ

j

œ
J
œ œ œ ˙ ™

œ œ œ ˙
™

œ
œ œ

j œ
œ
J

œ œ

j œ

œ
J

œ
œ

j œ

œ
J

œ
œ
j

œ
œ
J

œ œ

j

œ
J
œ

œ œ
œ œ ™

œ
J

œ ™ œœ
‰



™
™

Ü

Kaum

ber

wil l

- Tal

mir

und

die

F luss

Nacht

ge

noch

tra

from

- gen,

men,

-

-

zie

denn

het

die

- rein

Träu

der

me-

Son

sel

ne

ber

-

-

Wa

kom

gen.

men

-

-

Etwas	geschwind

Ach!

nun

sie

in

regt

trau

in

r i-

ih

ger-

rem

Ge

- Lauf,

stalt;-

so

und

wie

ich

dei

füh

ne,

le

-

-

mei

die ser

ne-

- Schmer

Schmer

zen

zen

-

- tief

sti l l

im

im

Her

Her

zen

zen

-

-

7

im

heim l ich

mer-

-

mor

bil

gens

den

-

-

wie

de-

der

Ge

- auf,

walt,-

im

heim

mer

l ich

-

-

mor

bil

gens

den

-

-

wie

de-

der

Ge

- auf.

walt.-

12

6
8&

b
b
b
b

2

1.

2.
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3.	Schon	seit	manchen	schönen	Jahren,	seh	ich	unten	Schiffe	fahren,

					jedes	kommt	an	seinen	Ort;	aber	ach! 	die	steten	Schmerzen,	fest	im	Herzen,

					schwimmen	nicht	im	Strome	fort,	schwimmen	nicht	im	Strome	fort.

4.	Schön	in	K leidern	muss	ich	kommen,	aus	dem	Schrank	sind	sie	genommen,	

					weil 	es	heute	Festtag	ist;	niemand	ahnet,	dass	von	Schmerzen	Herz	im	Herzen,

					gr immig	mir 	zerr issen	ist,	gr immig	mir 	zerr issen	ist.

5.	Heiml ich	muss	ich	immer	weinen,	aber	freundl ich	kann	ich	scheinen

					und	sogar	gesund	und	rot: 	wären	tödl ich	diese	Schmerzen	meinem	Herzen,	

					ach! 	schon	lange	wär	ich	tot,	ach! 	schon	lange	wär	ich	tot.
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lau r iers- sont fleu ris.- Tous les oi seaux- du mon de- y vien nent- fair ' leur nid.
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Hil ft kein Schie ben- und kein Drük ken,- hil ft kein Schim pfen- und kein F lu chen,-
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wil l das ers te- mal nicht glük ken,- musst du es noch mals- ver su- chen!-
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The fal l ing- leaves drift by my win dow,- the au tumn- leaves of red and gold.
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B al d ist Weih nach t,- b al d ist Weih ach t- b al d ist Weih nach t- und es

fei ert- und es fei ert- die Ch ris ten- h eit,- und es fei ert,-
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fei ert,- und es fei ert- die Ch ris ten- h eit,- und

und es fei ert- die Ch ris ten- h eit.-
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B al d, b al d, b al d ist' s Zeit b al d b al d b al d ist' s Zeit.
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B al d, b al d, b al d ist' s Zeit, b al d, b al d, b al d ist' s Zeit.

Seid b e reit- b al d ist es Zeit.

27

Seid b e reit,- b al d ist es Weih nach ts- zeit.-

B al d ist Weih nach t,- b al d ist Weih nach t- seid b e reit,- ja seid b e reit-

34

B al d ist Weih nach t,- b al d ist Weih nach t- seid b e reit- ja seid b e reit.-
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Bald prangt, den Mor gen- zu ver kün- den,- die Sonn' auf gold ner- Bahn,

bald sol l der A ber- glau- be- schwin den,- bald siegt der wei se- Mann.

O hol de- Ru he,- steig her nie- der,- kehr in der Men schen- Her zen- wie der;-

dann ist die Erd ein Him mel- reich- und Sterb l i- che- den Göt tern- gleich,

und Sterb l i- che- den Göt tern- gleich.

4
4&

b
b
b

W.	A.	Mozart

Zauberflöte: 	3	Knäblein

Bald	prangt,	den	Morgen	zu	verkünden
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Bel le- nuit, ô nuit d'à mour,- sou ris- à nos iv res- ses,- Nuit plus dou ce- que le jour, ô

bel le- nuit d'a mour!- Le temps fuit et sans re tour- Em por- te- nos ten dres- ses-

7

Loin de cet heu reux- sé jour- le temps fuit sans re tour.-

13

Zé phirs- em bras

Zé

- sés,

phirs

-

- em bras- sés,-

ver sez- nous

ver

vos ca

sez-

res

nous

- ses,-

Zé phirs- em bras

Ver

- sés,

sez

-

- nous vos ca res-

don nez

ses,-

- nous

vos

- vos bai

bai

sers.

sers

-

-

Ver sez-

vos

nous,

bai sers-

Ver sez-

vos

nous vos

bai

bai

sers

sers

-

-

Ah!

Ah!
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Jules	Barbier

Aus	der	Oper	'Hoffmanns	Erzählungen'

Bel le	nuit,	ô	nuit	d'amours

Jacques	Offenbach
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Bel tà,- poi che t'as sen- ti ,- Co me- ne por ti_i l- cor.

Bel tà,- poi che t'as sen- ti ,- Co me- ne por ti_i l- cor.

Bel tà,- poi che t'as sen- ti ,- Co me- ne por ti_i l- cor.

poi che t'as sen- ti ,- Co me- ne por ti_i l- cor.

Bel tà,- poi che t'as sen- ti ,- Co me- ne por ti_i l- cor.
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Beltà	poi	che	t'assenti
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Be ne- di ctus- qui ve nit- in no mi- ne- Do mi- ni,-

Be ne- di- - ctus qui ve nit- in no mi- ne- Do mi- ni,-

be ne- di- ctus- qui ve nit,- be ne- di- ctus-

qui ve nit- in no mi- ne- Do mi- ni.-
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Benedictus

aus	der	Missa	brevis	in	B-Dur

KV	275 Wolfgang	Amadesu	Mozart
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Bi cy- cle,- bi cy- cle,- bi cy- cle- I want to r ide my bi cy- cle,- bi cy- cle,-

bi cy- cle- I want to r ide my bi cy- cle- I want to r ide my bike.

I want to r ide my bi cy- cle,- I want to r ide it where I l ike.
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Bicycle	Race

Freddie	Mercury
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I ' l l sing to the sun in the sky I ' l l sing ' ti l l the sun ri ses- high Car ni- val-

time is here ma gi- cal- time of year And as this time draws near, dreams l ift my heart

I ' l l sing while I p lay my gui tar- I ' l l cl ing to this dream from a far-

Wil l love come my way on Car ni- val- day and stay here in my heart?
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Black	Orpheus

Louis	Bonfa,	Anotnio	Car los	Jobim

Connie	Evingson
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Black bird- sing ing- in the dead of night, take these
bro

sun

ken

ken

-

-

wings

eyes
and learn to

fly;

see;

™
™

al l your l ife you were on ly- wait ing- for this mo ment- to
a

be

r ise.-

free.

1 . 2.

5

™
™

Black bird,- fly black bird,- fly, in to- the l ight of a dark, black night

11

™
™

17

Black bird- sing ing- in the dead of night, take these bro ken- wings and learn to fly;

23

™
™

™
™

al l your l ife you were on ly- wait ing- for this mo ment- to a r ise.-
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B lackbird
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Lakmé

Mal l ika

Dô me- é pais- le jas min-

e=120

Sous le dôme é pais- où le blanc jas min-

A la ro se- s' as sem- ble,- -

2

A la ro se- s' as sem- ble,- -

Ri ve- en fleurs, frais ma tin,-

3

Sur la r ive en fleurs, r i ant- au ma tin,-

Nous ap pel- lent- en sem- ble.- -

5

Viens, de scen- dons- en sem- ble.- -
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Edmond	Gondinet	&	Phil ippe	Gil le	

Sous	le	dôme	épais	
Blumenduett	aus	"Lakmé"

Léo	Del ibes	
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Bonne nuit! La lune se lè ve,- la nuit sera brè ve,- et nous

dor mi- rons- et nous rê ve- rons- des plus beaux jours et des

7

bel les- chan sons.- Bonne nuit! La lune se lè ve.-

10
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1.	 2.

Bonne	nuit

Wil l i 	Gohl
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Bub bl ing,- and splash ing,- and foam ing,- and dash ing,- With noise and with bust le- the brook rush es- by; But

si lent- and slow does the deep ri ver- flow, On its smooth glas sy- bo som- re flect- ing- the sky. Thus

9

shal low- pre tence- bab bles- on with out- sense, While true know ledge- and wis dom- sit si lent- ly- by.

17
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Bubbl ing	and	splashing

Henry	Purcel l
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C'est le chat?

C7

vi lain- chat!

F

c'est le chat!

C7

fûtt! fûtt! fûtt!

F

c'est le

chat!

C7

vi lain- chat!

F

fûtt!

D¨7

fûtt! fûtt! fûtt!

F

â chat!

C7

â chat!

F

fûtt!
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C'est	le	chat!

Albert	de	RunsJ.	Marvi l le
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Canon	duplexCanon	duplex

J.	S.	Bach
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Or che si_o scu- ra_i l- ciel i l can to- stra no- u diam- d'a ni- ma-

l i gnau gnau gnau gnau ec co_i l- can to- di ma nie- -

ra cò cò cò cò cò cò cò cò cò de cò cò cò de ec co_i l- can to- ca br i l- lan- -

11

te bau bau bau bau bau ec co_i l- can to- guer r ie- ro-
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Cer co- i l mio ben co sì- in que sto_o- ve- mo ri,- fu ne- ste- spon de,-

Andantino

fu ne- ste- spon de.- Ma so la_al- mio do lor,- per ché- co nob- be_a- mor,-

6

per ché- co- nob be_a- mor, l 'e co- r is pon- de,- l 'e co- r is pon- de.-
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Cerco	i l 	mio	ben
aus: 	Orfeo

Ferdinando	Bertoni
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I l est u ne- bé bê- te- Ti l i- pe tit- n'en fant- Ti re- lan- C'est u ne- by ron- net- te-

La beste à sa mo man- Ti re- lan- Le peu Ti nan- faon c'est un ti b lan blanc- Un pe tit- Po tas- -

™
™

son C'est mon go ret,- c'est mon pour çon- mon pe tit- po tas- son- pe tit- po tas- seau.-

1 . 2.12
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E l le

Toi

D‹

est

qui

à

m'as

toi,

don

cet

né-

te

du

A7

- chan

feu

son,

quand

- toi

les

L 'au

cro

ver
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et
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fa
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quants,
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m'a

tout

don
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gens

- qua

bien

tre

in

- bouts

ten

A

-

de

tion-

bois

nés,-

quand

m'a

dans

B¨

-

ma vie il

G‹

fai sait-

1.

™
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froid

A

vaient

B¨

fer mé- la

G‹

porte au nez.

C7

2.

Ce

F

n'é tait- r ien

B¨

qu'un

C7

feu de bois,

F

mais

D‹

i l m'a vait

G‹

- chauf

A

fé- le corps

D‹

et

A

dans mon âme il brûle

D‹

en core- à la

B¨

ma nièr '- d'un

G‹

feu de joie.

A7

Toi

D‹

l 'Au ver- gnat- quand tu

A7

mour ras,- quand le croqu' mort t'em por

D‹

- te- ra,-

qu' i l te con duise- à

G7

tra vers- ciel

C

au

G‹7

père

A

é
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ter- nel .-
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Che fa rò- sen za_Eu- r i- di- ce?- Do ve_an- drò- sen za_i l- mio ben?

Andantino

Che fa rò,- do ve_an- drò?- Do ve- an drò- sen za_i l- mio ben?

Che fa rò,- do ve_an- drò,- do ve- an drò- sen za_i l- mio ben. Che fa ro- sen za- i l mi o- ben?

8

Eu r i- di- ce,- Eu r i- di- ce!- Oh Di o,- r is pon- di,- oh Dio r is pon- di!-

Presto
16
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Che fa rò- sen za_Eu- r i- di- ce,- do ve_an- drò- sen za_i l- mio ben: che fa rò,- do ve- an -

Andantino

drò, che fa rò- sen za- i l mio ben, do ve- an drò- sen za- i l mio ben?

4

Eu r i- di- ce,- Eu r i- di- ce,- oh Di o!- r i spon- di!- r i spon- di!-

Io son pu re- i l tuo fe de- le,-

Adagio

son pu re- i l tuo fe de- le,- i l tuo fe de- le.-

D.C.	al 	Fine
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Ranier i 	de' 	Calzabigi	(1714	-	1795)

Pierre-Louis	Mol ine	(1740	-	1820)
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Chi di sprez- za- gl ' in fe- l i- ci- chi_i l suo pian to- non a scol- ta- sa pu nir- i l Ciel tal -

vol ta- del l ' in de- gna- cru del- tà- sa pu nir- i l Ciel tal vol- ta-

del l ' in de- gna- cru del- tà- del l ' in de- gna- cru del- tà-
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Chi	disprezza	gl ' infel ici
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cu cù- cu cù-

Chiù chiù

mia ou- mi a- ou- mia ou- mi a- ou-

Ba bau- Ba bau-

Si mi- - l i- - ter- -
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Circle	song
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Come, come, come, ye song sters- of the sky, wake and as- sem - ble in the wood!

But no, but no, but no il l bo- ding- bird be nigh! Non but the harm les-

and the good be in this wood! Come from the north, come from the south, come from the est,

16

come from the west, if you are good! As sem- ble,- as sem- ble- song sters,- in this wood!

21
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# 1.

Come	Al l 	Ye	Songsters

Henry	Purcel l
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Come fol low,- fol low- me, come, fol low,- fol low- me, and we wil l to the

green wood- go, with mirth and mer ry- glee. The wav - ing trees are green,

6

and fresh as e'er were seen; the wood shal l r ing while we wil l sing, for mer ry- we wil l

be. The wan ton- birds re joice;- Let's add to their notes our voice

16

and mer r i- ly,- mer r i- ly- trol l , with heart and with soul , sweet me lo- dy.-
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1.

Come	fol low,	fol low	me

John	Hil ton
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Come ho nest- fr iends, and jo vial- boys, fol low, fol low, fol low, fol low, fol low, fol low, me,

Jo vial- boys and ho nest- fr iends, fol low, fol low, fol low, fol low, fol low me, com, fol low me, And sing this

Ho nest- fr iends, come fol low- me, Jo vial- boys, com, fol low, fol low, me,

And sing this catch, and sing this catch, and sing this catch, and sing this catch,mer ry,- mer r i- ly.-

5

catch, and sing this catch, and sing this catch, and sing this catch, and sing this catch,mer ry,- mer r i- ly.-

And sing this catch, and sing this catch, and sing this catch, sing this catch, mer ry,- mer r i- ly.-
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Simon	Ives

Come,	honest	fr iends
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Da oa ne- Sum ma- is mia nia va gess- n,- habm di Rö sar l- blüeht wi nid jeds Joah,

™™ ™™

und seit dem oa nen- Sum ma- tua is wiss n,- dass i al l weil- gern dai L ie be- woa.

™™

tje hul le- re- ti r i- ai- tje hul le- re- ti r i-

™™

tje hul le- re- ti r i- ai- tje hul le- re- ti r i- o.-

1. 2.
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Dal l ' a mor- più sven tu- ra- to- go de- i l cor can gian- do- sta to-

sen te- l 'al ma_in- ques to_i- stan- te- già la cal ma,- - -

9

già la cal ma- che l 'a man- te- più cos tan- te- sa bra- -

18

mar, sa bra mar,- sa bra mar.-

25
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Dal l ' 	amor	più	sventurato

Nicola	Porpora
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E in Wie sel- sass auf ei nem- Kie sel- - in mit- ten-

Bach ge- - - - - - - r ie- sel .-

3

Wisst ihr, wisst ihr, wisst ihr, wes halb?- Das raf fi- nier- te- Tier tat's um des Rei mes- wil len.-
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1. U 2.

Das	ästhetische	Wiesel

Christian	Morgenstern

aus: 	Galgenl ieder

Christian	Lahusen
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Hei, wer 's auch im mer- sei, kommt al l her bei,- lasst uns

sin gen!- Tra la la la la la, tra la la tra la la.
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Das	Echo

Padre	Martini
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Frag'

G

nicht, wa rum- ich ge

B‹

he...- frag'

C6

nicht war um!- Was

D7

im mer- auch ge sche

C6

- he...-

frag'

G

nicht war um!- I ch

E7

kann dir nur mehr- sa gen:- I ch

A7

hab' dich l ieb! Das

Schön

D7

ste- im Le ben- wollt' ich

G

dir ge

A7

ben!

D7

- Frag'

G

mich bloss nicht das E i

B‹

ne,- frag'

C6

nicht war um!-

Frag'

B7

nicht, war um- ich wei ne...- frag'

D©º

nicht wa rum!

E‹

-

A‹

Wir ge hen- aus ei- nan

C‹

- der.. .-

G

mor gen- küsst dich ein an

E7

d' rer,-

dann

A‹7

wirst du nicht mehr fra

D7

gen- war um!

G
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Das	L ied	ist	aus	(Frag	nicht,	warum	ich	gehe)

Robert	StolzWalter 	Reisch/Armin	L .	Robinson
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Deborah's	Theme

Ennio	Morr icone

aus	dem	Fi lm: 	"Once	Upon	a	Time	in	America"
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Es grü net- ein Nuss baum- vor dem Haus, duf tig,- luf tig- brei tet- er blät tr ig- die Äs te- aus.

Viel l ieb l i- che- Blü ten- ste hen- dran, l in de- Win de- kom men,- sie herz l ich- zu um fahn.-

Es flüs tern- je zwei zu zwei ge paart,- nei gend,- beu gend- zier l ich- zum Kus se- die Häupt chen- zart.

Sie flüs tern- von ei nem- Mägd lein,- das däch te- die Näch te- und Ta ge- lang, wus ste- ach! sel ber- nicht was.
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Lasst mit stram men- Te le- märk- en- fröh l ich- uns die Gl ie der- stär ken-
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Vor ü- ber,- ach vor ü- ber,- geh' wil der- Kno chen- mann!- I ch bin noch jung,

geh' L ie ber,- und rüh re- mich nicht an, und rüh re- mich nicht an.

Gieb dei ne- Hand, du schön und zart Ge bild,- bin Freund, und kom me- nicht zu stra fen.-
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Sei gu tes- Muths! ich bin nicht wild, sol lst sanft in mei nen- Ar men- schla - fen.
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Es weiss und rät es doch kei ner,- wie mir so wohl ist, so wohl!

Nicht	schnel l ,	immer	sehr	leise

Ach, wüsst' es nur E i ner,- nur E i ner,- kein Mensch es sonst wis sen- sol l !

So sti l l ist's nicht draus sen- im Schnee, so stumm und ver schwie- gen-

sind die Ster ne- nicht in der Höh' , als mei ne- Ge dan- ken- sind.

Ich wünscht' , ich wär ' ein Vög lein- und zö ge- ü ber- das Meer,

Etwas	lebhafter

™

™

wohl ü ber- das Meer und wei ter,- bis dass ich im Him mel- wär' ! Es

kein Mensch es sonst wis sen- sol l !
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Val de- ra- la- la.- Val de- ra- la- la.- va la- la- la,- va la,- la. D ies ist ein Herbst tag,- wie ich

Val de- ra- la- la.- Val de- ra- la- la.- va la- la- la,- va la,- la. D ies ist ein Herbst tag,- wie ich

kei nen- sah! Die Luft ist sti l l , als at me- te- man kaum, als at me- te- man
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kei nen- sah! Die Luft ist sti l l , als at me- te- man kaum, als at me- te- man

kaum, und den noch- fal len- ra schelnd- fern und nah die
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kaum, und den noch- fal len- ra - schelnd fern und nah die

schön sten- Früch te- ab von je dem- Baum.
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schön sten- Früch te- ab von je dem- Baum.
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Val de- ra- la- la.- Val de- ra- la- la.- va la- la- la,- va la,- la.
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O stört sie nicht, die Fei er- der Na tur.- Dies ist die Le se,- die sie sel ber-
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O stört sie nicht, die Fei er- der Na tur.- Dies ist die Le se,- die sie sel ber-

hält, denn heu te- löst sich von den Zwei gen- nur, was vor dem mil den- Strahl der Son -
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hält, denn heu te- löst sich von den Zwei gen- nur, was vor dem mil den- Strahl der Son -
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31
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Doe...

C

a deer, a fe male- deer, Ray...

G7

a drop of gold en- sun,

G9 G7

Me...

C

a name I cal l my self,- Far.. .

G9

a long, long way to run.

9

Sew...

C

a nee

C7

dle- pul l ing- thread,

F

La.. .

D7

a note to fol low- sew,

G
17

Tea

E7

a drink with jam and bread

A‹ C7

That wil l br ing

F

us

D‹7

back

G

to do

C

oh- oh- oh!-

25

Doe...

C

a deer, a fe male- deer, Ray...

G7

a drop of gold en- sun,

G9 G7

Me...

C

a name I cal l my-
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self, Far.. .

G9

a long, long way to run. Sew...

C

a nee

C7

dle- pul l ing- thread,

F

La.. .

D7

a
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note to fol low- sew,

G

Tea

E7

a drink with jam and
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bread

A‹ C7

That wil l br ing

F

us back

G7

to do

C

oh- oh- oh!-
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Donna,	donna	vè	a	cha

Trad.	Unterengadin,	Graubünden

Idiom: 	Val lader
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Frau,	Frau,	komm'	nach	Hause,	

da	dein	Mann	dich	ruft! 	

„Wenn	er 	mich	ruft,	

dann	lass	ihn	nur	rufen! 	

I ch	bleibe	hier 	und	wil l 	tanzen,	

und	dann	geh' 	ich	nach	Haus' .“	

 	

Frau,	Frau,	komm'	nach	Hause,	

da	dein	Mann	krank	ist! 	

„Wenn	er 	krank	ist,	

so	möge	er 	krepieren.	

I ch	bleibe	hier 	und	wil l 	tanzen,	

und	dann	geh' 	ich	nach	Haus' .“	

U

Frau,	Frau,	komm'	nach	Hause,	

da	dein	Mann	gestorben	ist.	

„Wenn	er 	gestorben	ist,	

so	beerdigt	ihn.	

I ch	bleibe	hier 	und	wil l 	spr ingen,	

und	dann	geh' 	ich	nach	Haus' .“	

 	

Frau,	Frau,	komm'	nach	Hause,	

Da	man	wegträgt	deine	Sachen! 	

„Wenn	man	wegträgt	(meine	Sachen),	

muss	ich	aufhören	zu	tanzen.	

Oh	Gott,	meine	Leintücher,	oh	l ieber	Herrgott! 	

I ch	laufe	flugs	nach	Hause.“	
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Du l ie bes- Wien, du schö ne- Stadt, mit tan zen- dem- Rhyth mus- er fül l t,-

Langsamer	Walzer

du wiegst dich stets im Wal zer- takt,- der la chen- den- Se l ig- keit- Bild.

Du l ie bes- Wien, du Pa ra- dies,- um rahmt- von des Wie ner- walds- Grün;

die Gei ge- singt, die F lö te- kl ingt: Du l ieb l i- ches- tan zen- des- Wien!

Etwas	langsamer	 rit.
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™
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Du	l iebes	Wien

Robert	Stolz

(1880-1975)
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Eau	sun	üna	gionvnetta

Aus	dem	Unterengadindt: 	Amai	Meyer

&
b
b

&
b
b

&
b
b

œ
œ

œ
œ

œ ˙

œ ™ œ

J
œ

œ œ œ œ
œ

œ ™

œ

j

œ
œ

œ

œ ˙

œ ™ œ

J
œ

œ œ œ ˙ Œ

œ œ œ œ
œ œ

œ

œ
œ œ

œ
œ

œ œ
œ

œ ™

œ

j

œ
œ

œ

œ ˙

œ ™ œ

J
œ

œ œ œ ˙ Œ



Eau

Äu

sun

sun

ü

ü na

na-

- dschov

giov net

net-

- ta,

ta

-

-

chi

tschi

am

am

da

da

ster

schter

al

al

le

le

-

-

gra

gra

-

-

maing,

maintsch,

-

-

scha

scha

bain

bain

-

-

cha

tscha

sun

sun

pov

pov

ret

ret

-

-

ta,

ta,

-

-

schi

schi

he

e

mieu

mäu

cour

cour

con

con

taint.

taint.

-

-

Sch'eau

Sch' äu

nun

nun

he

e

ro

ro

ba

ba

-

-

ne

ne

da

da

ners,

ners,

-

-

schi

schi

vegn

wen

in

in

let

let

sain

sain

za

za

-

-

pis

pis

sers:

sers

-

-

eau

äu

sun

sun

ü

ü na

na-

-

giov

dschov

net

net

-

-

ta

ta

-

-

ed

et e

he nieu

mäu

cour

cour

con

con

taint.

taint.

-

-

C
&

b
b

Eau	sun	üna	gionvnetta

Aus	dem	Unterengadindt: 	Amai	Meyer

&
b
b

&
b
b

&
b
b

œ
œ

œ
œ

œ ˙

œ ™ œ

J
œ

œ œ œ œ
œ

œ ™

œ

j

œ
œ

œ

œ ˙

œ ™ œ

J
œ

œ œ œ ˙ Œ

œ œ œ œ
œ œ

œ

œ
œ œ

œ
œ

œ œ
œ

œ ™

œ

j

œ
œ

œ

œ ˙

œ ™ œ

J
œ

œ œ œ ˙ Œ



Ec co- la pr i ma- ve- ra,- che' l cor fa ral le- gra- re,- Tem p`è- d'an na- mo- -

™
™

ra re,- e star con l ie ta- ce ra.- Noi ve giam- l 'a r ia- e' l
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™
™

tem po- che pur chiam' al le- gri- a.-
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Ec co- r i den- te_in- cie lo- - spun ta- la bel la- au ro- ra,-

Largo

e tu non sor gi_an- co- ra,- e puoi dor mir- co si?-

5

Sor gi,- mia dol ce- spe me,- vie ni,- bel l ' i- dol- mi o,-

9

ren di- men cru do,_oh- Di o!- Lo stral , lo stral che mi fe r i ,- lo stral che mi fe rì.-
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aus: 	I l 	barbiere	di	Sivigl ia

Ar ie	des	Conte	Amaviva

Gioacchino	Rossini
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E in Stern ch en- fiel vom H im mel ,- da l ag es ganz al l ein- in mit- ten- wil der- B er ge-

mit si l b er- h el- l em- Sch ein, doch Gott kam ih m zu H il fe.- " M ein Stern ch en" ,- r ief er l eis'

" I ch sch af fe- dich zur B l u me- und tauf' dich E del- weiss! "-
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Es geht ein dunk le- Wolk he rein;- mich dünkt, es wird ein Re gen- sein, ein

Es geht ein dun kle- Wolk he rein;- mich dünkt, es wird ein Re -

Re gen- aus den Wol ken- -

5

gen- sein, ein Re gen- aus den

wohl in das grü ne- Gras.

7

Wol ken- wohl in das grü ne- Gras.
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Es	geht	ein	dunkle	Wolk	herein

Aus: 	Johann	Werl ins	L iederhandschr ift,	1646

Satz: 	Hermann	Wagner
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¢

°
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Es mau len- die Fau len,-

gliss.

es brum men-

mau, fau, mau len,- fau, mau, fau len,- brumm, dumm,

die Dum men;- die Blö den,-

gliss.

4

kumm, plumm, schnö, blö, schnö, blö, schnö, blö,

™
™

™
™

die schnö den,-

gliss
.

wer nei det- det det, der lei det.-

6

schnö, blö, bla bla- bla- nei den,- lei den,- au, lei den,- au aah.-

4
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1. gliss.
2.

Es	maulen	die	Faulen

(Sprechdoppelkanon)
H.R.	Wil l isegger
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3.

/
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4.

/

Normale	Noten	=	gesprochen

Kreuzchen-Noten	=	geflüstert
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Es war ein mal- ein I gel ,- der schaut te- in den Spie gel .- Da fing er an zu

la chen,- da sträub ten- sich die Stach eln,- Oh, I gel ,- oh.
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Melodie	nach	Marienkäfer 	flieg

Es	war	einmal	ein	Igel
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Fa la la la la la la la la la la, mu si- ca,- mu si- ca,- mu si- ca,-

fa la la la la la la la la la la, ar ti- um- su pre- ma est.*

7

Hun dert fach ge schwun gen,- ge hupft wie ge sprun gen,- je der Ton ein Fest.

13

Fa la la la la la la la la la la, mu si- ca,- mu si- ca,- mu si- ca,-

22

fa la la la la la la la la la la, ar ti- um- su pre- ma est.

q.=q28

Mun ter,- mun ter!- Kun ter- bun ter- Kon tra punkt, doch ah, die E i nig- keit- ist doch

34

da, die har mo- ni- a,- die har mo- ni- a,- die Har mo nie,- ja!

41
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Falala-Kanon

Jens	RohwerJens	Rohwer
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*	Die	Musik	ist	die	höchste	der	Künste
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Fangt fröh l ich- an! Froh sol l der Tag be gin- nen!-

Nun schl iesst mit wa chen- Sin nen- auf das Tor.
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Fangt	fröhl ich	an

Cesar	Bresgen
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Can you hear the drums, Fer nan- do?- I re mem- ber- long a -

go an oth- er- star ry- night l ike this. In the fire l ight, Fer nan- do,-

you were hum ming- to your self- and soft ly- strum ming- your gui tar.-

I could hear the dis tant- drums and sounds of bu gle- cal ls were co ming- from a far.-

There was some thing- in the air that night, the stars were br ight, Fer nan- - do.

They were shin ing- there for you and me, for l ib er- ty,- Fer nan- - do.

18

Though we nev er- thought that we could lose, there's no re gret.-

I f I had to do the same a gain,- I would my fr iend, Fer nan- do.-

I f I had do do the same a gain,- I would my fr iend, Fer nan- do.-
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Oh! Je vou drais- tant que tu te sou viennes- des jours heu reux- où nous é tions- a mis-

En ce temps là- la vie é tait- plus bel le et le so lei l- plus brû lant- qu'au jourd'hui-

Les feuil les- mortes se ra massent- à la pel le Tu vois, je n'ai pas ou bl i- é-

les sou ve- nirs- et les re grets- aus si- Et

le vent du nord les em por- te- dans la nuit froide de l 'ou bl i- Tu

vois, je n'ai pas ou bl i- é- la chan son- que tu me chan tais.-

™™

C'est une chan son- qui nous res sem- ble- Toi tu m'ai mais- et je t'ai mais-

Et nous vi vions- tous deux en sem- ble- toi qui m'ai mais- moi qui t'ai mais-

Mais la vie sé pare- ceux qui s'ai ment- tous dou ce- ment- sans faire de bruit

™™

Et la mer ef fa- ce- sur le sa ble- les pas des a mants- dés u- nis.-
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Feuil les	mortes
Joseph	Kosma
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Feuil les- vo la- ges,- ciel p lein d'o ra- ges,- l 'é té- s'en va, l 'au tomne- est là.
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E in Schr itt chen- nach rechts und ein Schr itt chen- nach l inks, da lacht gar Frau U hu,- die gräm li- che- Sphynx!

E in Schr itt chen- nach l inks und ein Schr itt chen- nach rechts ist heut' die De vi- se- des Zwer gen- ge- schlechts!
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Fr iend Fe l ix- is a ver y- good man. He teach es- us al l that he can:

Ca non,- fu ga,- bas so,- bas so,- bas so- os ti- na- to,

5

pas sa ca- gl io.-

10

E vi- va,- e vi- va- i l con tra- pun- to.-
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Die l in den- Lüf te- sind er wacht,- sie säu seln- und we ben- Tag und Nacht, sie schaf fen- an al len-

En den,- an al len- En den.- O fr i scher- Duft, o neu er- Klang, o neu er- Klang!

Nun, ar mes- Her ze,- sei nicht bang! Nun muss sich al les,- al les- wen den,-

nun muss sich al les,- al les- wen den.-

Die Welt wird schö ner- mit je dem- Tag,- man weiss nicht, was noch wer den- mag, das Blü hen- wil l nicht

en den,- es wil l nicht en den,- es blüht das fern ste,- tief ste- Tal , es blüht das tief ste Tal :

Nun, ar mes- Herz, ver giss- der Qual! Nun muss sich al les,- al les- wen den,-

nun muss sich al les,- al les- wen den.- -
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Ihr Gäm se- kommt und eil t her bei,- die Men schen- ra sen-

kun ter- bunt- durch un ser- weis ses- Land.

4

Sie ru dern- wild mit Arm und Bein und stür zen- oft in 'n

Schnee hi nein,- wie lus tig- ist's zu schaun! Und wusch, wusch, wusch, sie

10

schwin gen- fort und ma len- L i nien- in den Schnee. Bald ha'm wir uns re- Ruh.
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I ch tromm le- mit der rech ten- Fer se,- dm, und bl inz le- mit dem lin ken- Aug' , ts ts,

und wip pe- mit den Hüf ten- her und hin und zieh' am Seil mich hoch hi nauf,- bis dass ich

schwe be,- ja, schwe be,- ge trag- en- von Mu sik!- Im mer- wie der!-
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Giv
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mig

F

ej glans, ej guld,
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Giv mig
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ung- jag har bett

B6

ti l l gäst!
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Gli sguar di- trat tie- ni,- af fre- na- gl i_ac cen- ti ,- ram men- ta,-

che pe ni,- che po chi- mo men- ti- hai più da pe nar!-

Sai pur che- ta lo- ra- con fu- si,- tre man- ti- con chi gl ' in na- mo- ra- son cie chi- gl i_a

man ti,- non san no- par lar,- con fu- si- tre man- ti ,- son chie co- gl i_a man- ti- con chi l ' in na- -

mo ra- non san no- par lar,- con chi gl ' in na- mo ra- non san no- par lar,- non san no- par lar.-
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Glück, Glück zum neu en- Jahr, zum neu en- Jahr Glück, Glück, Glück, Glück zum neu en-

Jahr, Glück zum neu en- Jahr, Glück, Glück Glück, Glück zum neu en- Jahr Glück, Glück zum neu en- Jahr.
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Goe de- mor gen,- goe de- mor gen,- good mor ning,- good mor ning,-

bue nos- di as,- bue nos- di as,- buon gior- no,- bon jour!-
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Sing, sing, sing! Good news the cha r iot's- com in' ,- good news, the cha r iot's- com in' ,- good news,

Sing, sing, sing! Good news,

(snap)
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the cha r iot's- com in' ,- and I don't want to leave me be hind.-
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Guar da_in- quest' oc chi- e sen ti- sen ti,- sen ti-

ciò che ti di ce_i l- la bro,- sen ti,- sen ti- ciò che ti
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par la_a- mor.- Sen - ti , sen ti- ciò che ti par la_a- mor.-
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Gu ten- A bend,- gut' Nacht, mit Ro sen- be dacht,- mit Näg lein- be steckt,- schlupf un ter- die Deck' .

Mo rgen- früh, wenn Gott wil l , wirst du wie der- ge weckt,-

mor gen- früh, wenn Gott wil l , wirst du wie der- ge weckt.-
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Gu ten- Tag! Nun sin get,- so der Tag er wacht-

und die hel le- Mor gen- son- ne- euch an lacht.-
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Hal le- lu- ja,- Hal le- - lu ja.- Hal le- lu- -

- ja, Hal le- lu- - - - ja, Hal le- lu- ja.-
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Hal le- lu- ja!- Hal le- lu- ja!- Hal le- lu- ja!- Hal le- lu- ja!-

4
4&

#
#
# 1.

U 2. U 3. U 4.
U

Hal leluja

Anonymus	England	16./17.	Jh

œ
œ œ œ

œ œ œ
œ

œ
œ ™ œ

J
œ

œ œ œ œ
œ œ



Hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja.-

Hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja.-
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Hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja.-
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Hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja.- Hal le- lu- ja.-
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Hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja,- hal le- lu- ja.-

23

4
4&

#
#

1. U

Hal leluja

Heinr ich	Poos

&

#
#

2.

&

#
#

U

&

#
#

3. U

&

#
#

4. U

F F F

F F F f f f f f F
F

F F f F f w

f f f f
f

j

f

j

f
f

f f F f f f f f f F

F

f f f f
f

j

f

j

f
f

f f F f f f f f f F F

F
F

F F Ó F F F f

f
f
f f f ff

f

Œ F

f f f F

w f f ff
f

w f f ff f

F

F F

F

‰
f

j

f f f f

f f

F



Hal le- lu- ja,- lobt den Her ren!- Hal le- lu- ja,- lobt den Her ren!-

Hal le- lu- ja!- - Hal le- lu- ja,- lobt den Her ren,- hal le- -
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Let me tel l you 'bout a
gir l

boy
I know.

She

He
is my ba by- and

she

he
l ives next door.

Moderately

Ev ' ry- morn ing- ' fore the sun comes up,
She

He
brings my cof fee- in my fav ' r ite- cup.
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That's why I know, yes, I know, Hal le- lu- jah,- I just love
her

him
so.
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L icht er leuch- te- die Nacht. Nacht Das L icht er leuch- te- die Nacht, das

1. 2.

L icht er leuch- te- die Nacht, das L icht er leuch- te- die Nacht.
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Ha schet,- ha schet,- hascht die Freu de,- wo sie weil t, ha schet,- ha schet,- denn

schnel l ist ihr Fit tich!- Ha schet,- ha schet,- hascht die Freu de,- wo sie weil t, ha schet,- denn
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schnel l ist ihr Fit tich,- ihr Fit tich,- ihr Fit tich,- denn schnel l , denn schnel l ist ihr
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Fit tich,- schnel l ist ihr Fit - tich, hascht, denn schnel l ent ei- let- ihr Fit tich!-
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Hast du Tö
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ne?- Lass' sie kl in gen!- Lass'
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sie tö
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sie tö
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You

G

say yes, I

D

say no, You

A7

say stop and I

B‹

say go go go.

A7 B‹

oh no.

A7

You

A

say

D

good bye

A7

- and I

G

say hel lo,

D

- hel lo,- hel lo.

D

- I don' t know why

G

you say good bye,

B¨

- I say hel lo,

D

-

8
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hel lo,- hel lo.

D

- I don' t know why

G

you say good bye,

C

- I say hel lo.

D

- why

G

you say good bye,

C

-

1 . 2.

I say good bye.

D

- Hel lo,- hel lo.

D

- I don' t know why

G

you say good bye,

B¨

- I say hel lo.

D

-
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Hel lo	Goodbye
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Das Wein laub- wird schon rot. Da hin- ter- steht der Tod. Er tupft mit sei nem-

Fin ger- sacht. Da sinkt her ab- die bun te- Pracht.

5

Sie fäl l t vor mei nem- Schr itt. Bald muss ich sel ber- mit.
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Matthias	Claudius Walter 	Rein

1893	-	1955
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Ach, wie so bald, ver hal- let- der Rei gen,- wan delt- sich Früh l ing- in Win ters- zeit!-

Ach, wie so bald in trau ern- des- Schwei gen- wan delt- sich al le- die Fröh l ich- keit!-

Bald sind die letz ten- Klän ge- ver flo- gen! Bald sind die letz ten- Sän ger- ge zo- gen!-

Bald ist das letz te- Grün da hin!- Al le- sie wol - len heim wärts- ziehn,

al le- sie wol len- heim wärts- ziehn. Bald ist das letz te-

Grün da hin!- al le- sie wol len- heim wärts- ziehn.
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Grüs set- recht freund l ich- ihn, der so reich l ich- mit Se gen- er freut!-

Prei set- den Herbst durch L ie der,- der sei ne- Ga ben-

7

wie der- aus rei chem- Fül l horn- freund l ich- beut, uns hoch er freut.-
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Here l ies a wo man,- who can de ny- i t? She died in peace, though l iv'd un qui- et;-

Her hus band- prays, if o'er her grave you walk, You would treat soft, you would tread

5

soft, For if she wake, for if she wake she' l l talk , Tread soft, for if she wake she' l l talk .
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Here	l ies	a	woman
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Here plea sures- are few, and we few er- en joy,- L ike quick si l- ver,- plea sure- is br ight and is coy;

We str ive hard to grasp it, and with our best ski l l , sti l l sti l l i t e ludes- us it gl it ters- on sti l l .

When seiz'd at the last com pute- your real gains, What is it? poi son- most rank in your veins.
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Here	pleasures	are	few
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Hoch auf dem gel ben- Wa gen- sitz ich beim Kut scher- vorn,

hur tig- die Ros se- tra - ben, lus tig- schmet tert- das Horn.

Wie sen,- Wäl der- und Au en,- leuch ten- der- Äh ren- Gold,

möch te- ja so ger ne- ruhn und schau en,- a ber- der Wa gen- der rol l t

möch te- ja so ger ne- ruhn und schau en- a ber- der Wa gen- der rol l t.
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How great is the plea sure,- how sweet the de l ight,-

How great is the plea sure,- how sweet the de l ight,-

Sweet, sweet, how sweet the de l ight-

when soft love and mu sic- to ge- ther- u nite.-

when love, soft love, and mu sic- u - nite.

when har mo- ny,- sweet har mo- ny,- and love do u nite.-
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How	great	is	the	pleasure

&
b

2

&
b3 ∑

&
b

&
b

&
b

œ
œ œ œ œ œ œ œ

œ œ ˙

œ œ œ œ ™ œ œ ™ œ œ œ œ
œ ™ œ œ ™ œ œ ™ œ œ œ

˙ ™
˙ œ œ ™ œ œ ™ œ œ ™ œ œ œ

œ
œ œ

œ
œ œ

œ
œ œ ™ œ

j
˙

œ
œ

Œ
œ

œ
Œ

œ
œ œ œ œ œ œ ˙

œ œ ™ œ œ œ œ ™ œ œ œ œ œ œ œ œ ˙



°

¢

°

¢

°

¢

Wal king- bass we' re the wal king- bass oh wal king- bass we' re the wal king- bass oh

Do ba do ba do ba do ba- do do do do Do ba do ba do ba do ba- do do do do

wal king- bass we' re the wal king- bass oh wal king- bass we' re the wal king- bass oh

Do ba do ba do ba do ba- do do do do Do ba do ba do ba do ba- do do do do

Wal king- bass we' re the wal king- bass oh wal king- bass we' re wal king,- wal king

Do ba do ba do ba do ba- Do ba do ba do ba do ba Do ba do ba do ba do ba do do do
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I at tempt- from love's sick ness- to fly in vain,

since I am my self- my own fe ver,- since I am my self- my own fe ver- and pain.

1 .

No more now, no more now fond heart with pr ide no more swel l , thou

™
™

can'st not raise for ces,- thou can'st not raise for ces- e nough- to re bel :- pain.

2.
18

For love has more pow'r and less mer cy- than fate, to make us seek

™
™

ru in,- to make us seek ru in,- and love those that hate. pain.

3.

30
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Sir 	Robert	Howard

from	"The	Indian	Queen"	Act	I I I

Henry	Purcel l

1659	-	1695

I 	attempt	from	love's	sickness
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There was a time when men were kind, When their voic es- were soft And their words in vit- ing.-

There was a time when love was bl ind

And the world was a song And the song was ex cit- ing.- There was a time. Then it al l went wrong.

I dreamed a dream in time gone by When hope was high and l ife worth l iv ing.-

I dreamed that love would ne ver- die, I dreamed that God would be for giv- ing.-

Then I was young and un a- fraid- And dreams were made and used and wast ed.-

There was no ran som- to be paid, No song un sung,- no wine un tast- ed-

But the ti gers- come at night With their voic es- soft as thun der,-

As they tear your hope a part,- As they turn your dream to shame.
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Alain	Boubl i l ,	Jean-Marc	Natel

Herbert	Kretzmer

I 	Dreamed	a	Dream
aus		"Les	Misérables"

Claude-Michel 	Schönberg
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I l i ft my eyes when the sun goes bye. I l i ft my eyes

Joyful ly	 qaa	z= [qp		]e

I l i ft my eyes when the sun goes bye. I l i ft my

tho the glo r ious- sky I see my Lord whe the sun goes

6

eyes tho the glo r ious- sky I see my Lord

bye. He's close to me when al l my time goes bye.
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whe the sun goes bye. He's close to me when al l my time goes bye.
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I poor and wel l , thou r ich and il l , Giv me my

health, oh! ' tis a je wel,- Take thou thy wealth, and buy thee fu el .-
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I 	poor	and	wel l

John	Hil ton
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3.U U

I ch	arm	und	gesund,	du	reich	und	krank,

Gib	mir 	meine	Gesundheit,	oh! 	sie	ist	ein	Juwel,

Nimm	deinen	Reichtum	und	kauf	dir 	Brennstoff.
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You' l l

I ' l l
have some one- to love and care for

me.

you.
Some one- with time to spare for

me.

you.
Some one- who's

al ways- there for
me

you
when

I

You
need some one- to say that

I

you

am

are
the r ich est- of men.
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I ' l l

You' l l
Ne ver- be Lone ly- A gain.-

You' l l

I ' l l
have some one- to walk

my

your
way with

me.

you.

Some one- to spend
my

your
day with

me.

you.
Some one- who wants to stay with

me

you
when
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Day is end ing- and lov ers- strol l on the hil l side- and then

With blue bel ls- and heath er- to gath er- to geth- er.-
I ' l l

You' l l
Nev er- Be Lone ly- A gain.-

C
&

1.

2.

Lesl ie	Br icusse

I ' l l 	Never	Be	Lonely	Again
aus	"Pickwick"

Lesl ie	Br icusse

&

&

&

&

&

f f f F f f f

j
f f

j
f f F f f f

j
f f

j
f f# F f

f f#

j
f f

j
f w F f f f F f f f

J

f f

J

f f F f F ™

f f F f f F f w f Œ

f f f F f f f

j
f f

j
f

f F f f f

j
f f

j
f f# F f f f#

j
f f

j
f w F

f f f F f f f

J

f f

J

f f F f F ™

f f F f f F f f F f f F f f F f f F f w f Œ



I ch bin so gern hie o- ben,- möcht' stets hie o- ben- sein!
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dich: 24.	Phi l ip- pe- setze en wei sen- ûf, und heiz si tre ten- hin der- sich.
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I ch	hörte	ein	Wazzer	diezen
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I ch kann dies L ied nicht sin gen,- ich muss la chen,- so la a- - a- a- a- chen,- ich muss

la chen,- muss la a- a- a- a- chen!- Oh ja, ich muss la a- a- a- a- a- a- a- a- chen!- Oh ja!

4

I ch kann nicht sin gen- wenn du, ja wenn du, ja wenn du so lachst! Du singst es falsch und

lachst und bringst uns auch zum La chen,- zum La chen,- ha a- a- a- a- a- a- a- a- a- a- a- a- a.-

11

Schau ihr Ge sicht,- so bald- sie lacht, so kann ich nur lala aa-- aa-- aa-- --

a chen,- so bald- sie lacht, so lacht, so kann ich nur la a- a- a- a- chen,- ha!
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I ch l ie be- dich, meins Le bens- - - - - Zier,

I ch l ie be- dich mein Le bens- Zier, meins Le bens- Zier, ich

Ich l ie be- dich, meins Le bens- Zier, ich l ie be- dich, meins Le bens-

I ch l ie be- dich, meins Le bens- Zier.

ich l ie be- dich meins Le bens- - Zier,
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l ie be- dich, meins Le bens- Zier, meins Le bens- Zier, ich

Zier, ich l ie be- dich, meins Le bens- - - - Zier, ich

Ich l ie be- dich, mein Le bens- Zier.

ich l ie be- dich, meins Le bens- - - Zier.
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l ie be- dich meins Le bens- Zier.

l ie be- dich, meins Le bens- Zier, meins Le bens- Zier.

I ch l ie be- dich, mein Le bens- Zier.
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I ch sin ge- laut und vol ler- Kraft, wenn's schräg ist hab ich' selbst er schafft.-

Denn l ie ber- mit See le- als oh - ne Mut, denn wah re- Mu sik,- sie braucht Herz und Glut:

la la la la la la la la la la la la la la la la la la
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Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn, Herz, Seel ' und Mut, nimm al les- hin

5

und lass dir 's wohl ge fal- len.- -
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I ch	steh' 	an	deiner	Kr ippe	hier

Wilhelm	Hey Fr iedr ich	Si lcher
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I ch wol l t, mei ne- L ieb er gös- se- sich al l in ein ein zig- Wort,

das gäb ich den luft gen- Win den- die trü gen- es lus tig- fort,

das gäb ich den luft gen- Win den,- die trü gen- es lus tig- fort,

es lus tig- fort, es lus tig- fort. die trü gen- es lus tig,- lus tig- fort.

9
8&

#
#
#
#

#n n #
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I ch	wol l t,	meine	L ieb	ergösse	sich
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I f al l be true that I do think, there are five rea sons,- there are five rea sons- we should drink.

Good wine, a fr iend or be ing- dry, or lest we should be by and by.

6

Or an y- oth er- rea son,- or an y- oth er- rea son,- or an y- oth er- rea son- why, an y- rea son- why.
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I f	al l 	be	true	that	I 	do	think
Reasons	for 	dr inking
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Mus sic- be the food of Love, sing on, sing on, sing on, sing on, ti l

f

I am fil l 'd, am

dim.
Slow

fill 'd with Joy: For then

mf

my list' ning- Soul you move, for then my l ist' ning- Soul you move to
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pleas ures- that can ne ver- cloy. Your Eyes,

cresc.

your Mien, your
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Tongue de clare- that you

f
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I f	Music	be	the	food	of	Love
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Vo ga- vo ga_i l- ven to- ta ce,- pu ra_è- l 'on da_i l- ciel se re- no,-

so lo_un- a l i- to- di pa ce- par che_al le- gri_e- cie lo- e mar:

vo ga,- vo ga_o- ma ri- nar:- vo ga,- vo ga,- ma ri- nar.-

Or che tu to_a- noi sor r i- de,- in si te ne- ro- mo men- to,-

al l 'e- brez- za- del con ten to- vo gl io- l 'al ma- ab ban- do- nar.-

Vo ga,- vo ga- o ma ri- nar o ma ri- nar!-

Vo ga- vo ga_i l- ven to- ta ce,- pu ra_è- l 'on da_i l- ciel se re- no,- ed un

a l i- to- di pa ce- par che_al le- gri_e- cie lo- e mar
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vo ga,- vo ga,- o ma ri- nar.- Sa rà- l ie ta- la mia sor te-

al tuo fian co- vuò spi rar.- Vo ga,- vo ga,- ma ri- nar- vo ga,-

vo ga,- mar r i- nar, o ma ri- nar,- o ma ri- nar.-
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I l b ian - co_e dol ce- ci gno- can tan- do- mo re,- Et io pian gen- do- giung

I l b ian - co_e dol ce- ci gno- can tan- do- mo re,- Et io pian gen- do- giung'

al fin del vi ver- mi o;- Et io pian gen- do- giung' al fin del vi ver- mi o.-

al fin del vi ver- mi o;- Et io pian gen- do- giung' al fin del vi ver- mi o.-

Stran' e di ver- sa- sor te,- ch'ei mo re- scon so- la- to,- Et io mo ro- be a- to.- -

Stran' e di ver- sa- sor te,- ch'ei mo re- scon so- la- to,- Et io mo ro- be a- to.- - -

mor te- che nel mo ri- re,- m'em pie- di gio ia- tutt' e di de si- re.-

mor te- che nel mo ri- re,- m'em pie- di gio ia- tutt' e di de - si re.-

Se nel mo rir '- al tro- do lor- non sen to,-

Se nel mo rir '- al tro- do lor- non sen to,- Di mil le- mort i l di, di

di mil le- mort' i l di sa rei- con ten- to,- Di mil le-

mil le- mort i l di,
D i mil le- mort i l di, D i mil le-

mort' i l di sa rei- con ten- to.-

mort' i l di, D i mil le- mort i l di sa rei- con ten- to.- - -
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1.	Was	tust	du	auf	diesem	Zweig,	k leine	Schwalbe?

2.	Verschweige	nichts! 	Heirate	nicht	und	höre	auf	mich!
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Im grü nen- Wald das E cho- schal l t, dass laut es wi der- hal l t.-

Her bei,- kommt al l ' her bei,- her bei,- her bei,- her bei-
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I ch hör ' die Bäch lein- rau schen- im Wal de- her und hin, im Wal de,- in dem Rau schen- ich weiss nicht, wo ich bin,

Die Nach ti- gal- - len schlagen hier in der E in sam- keit,- als wol l ten- sie was sa gen- von der al ten- schön nen- Zeit.

ritard.

Die Mon des- schim- mer- flie gen,- als säh' ich un ter- mir das Schloss im Ta le- l ie gen,-

im	Tempo

und ist doch so weit von hier! Als müss te- in dem Gar ten- vol l Ro sen- weiss und rot,

mei ne- L ieb ste- auf mich war ten,- und ist doch so lan ge- tot, und ist doch lan ge- tot, und ist doch lan ge- tot.

ritard.
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In sti l ler- Nacht, zur er sten- Wacht, ein Stimm be gunnt- zu kla gen,-

der nächt ge- Wind hat süss und l ind zu mir den Klang ge tra- gen;-

Von her bem- Leid und Trau r ig- keit- ist mir das Herz zer flos- sen,-

die Blü me- lein,- mit Trä nen- rein hab ich sie al l be gos- sen.-
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" Io spo sar- l 'em pio- ti ran- no,- io mi rar- lo spo so_e-

stin to,- io mi rar- lo spo so_e- stin to?-

Che fa rai,- mi se- ro- cor, mi se- ro- cor, che fa rai,- mi se- ro- cor?

Io spo sar- l 'em pio- ti ran- no,- io mi rar- lo spo so_e- stin- to?- Che fa rai,- che?

Che fa rai,- mi se- ro- cor, che fa rai,- mi se- ro- cor, che fa rai,- mi se- ro- cor?"

c
&

b
b

Original 	D-Dur
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Io	sposar	l 'empio	tiranno
aus: 	La	canter ina
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Je

G

po,- i tai

C

tai je!
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Je

C

po,- i tai tai je!
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Je

G

po,- i tai
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tai

je

A

po,- i ruk ki,- zuk ki,- je

D

po,- i ruk

D7

- ki,- zuk ki,- je!
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Jetzt	fängt	das	schöne	Frühjahr	an

aus	dem	Rheinland
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Loi loi loi loi loi loi loi loi loi loi loi loi loi loi loi

Nun nu- ka nuu, nuu nuu nun nu- ka- nuu, nuu nuu. Nun nu- ka- nu nuu nuu nun nu- ka- nuu, nuu nuu.

Huu a- luu a- ha l in- na- luu a- ha l i- na- luu a- huu a- u- l i i .-
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Ju bi- la- te,- ju bi- la- te- De o- om nis- ter ra.- A men!-
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Wo sich be rüh- ren- Raum und Zeit am Kreuz punkt- der Un end- l ich- keit,-

ein Pünkt chen- im Vor ü- ber- schwe- ben:- -

9

das ist der Stern , auf dem wir le ben.- - -
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Das ist der lei

C

se- ste- Staub
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sau- ger- der Welt,
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le- fal schen- Tö
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das kann ja nur
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staub- sau- ger- sein!
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Klangstaubsauger
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Singt ein Vo gel ,- singt ein Vo gel ,- singt im Mär zen- wald,-

kommt der hel le,- der hel le- Früh l ing,- kommt der Früh l ing- bald.

™

™

Komm doch, l ie ber- Früh l ing,- l ie ber- Früh l ing,- komm doch bald her bei,-

9

™

™

jag den Win ter,- jag den Win ter- fort und mach das Le ben- frei!
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Komm, l ie

D

ber- Mai, und ma che- - -

die Bäu

E‹

me- wie

A7

der- grün,
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und lass' mir an dem Ba che-

die klei

G

nen- Veil

A

chen- blühn!
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Wie möcht'
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ich doch so ger
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ber- Mai, wie ger

G

ne- ein mal
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- ren- gehn!
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Komm	l ieber	Mai
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Come on, dear fr iends, let's row the boat, come on, come on!

Row, row, row, row! Come on, dear fr iends, let's row the boat, come on, come on!

™
™

™
™

™
™

He ya- ya,- he ya,- hey, he ya- hey! Ooh! Come on, let's row! Ooh!
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Es knat

F

tert,- es rat

C

tert,- es zischt

F

und es knirscht,

B¨

es er tönt

C

- im lär mi- gen- Saal ,

F

nicht ein ein

G‹

zi- ger

C

- Vo kal .

F

- Dem Piep

F‹

vom er sten- Te nor

B¨‹

- schmerzt da -

8

von

E¨

schon lang sein Ohr

A¨

und es wird

F‹

ihm lang sam-

17

bang

B¨‹

von Kon so- nan
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- ten- oh ne- Klang.
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L ' in ver- no- l 'è pas sa- to,- l 'a pr i- le- non c'è più, è r i tor- na- to_i l-

mag gio- col can to- del cu cù.- Cu cù.- cu cù,- l 'a pr i- le- non c'è

6

più, è r i tor- na- to_i l- mag gio- col can to- del cu cù.-
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Quand on par tait- le bon ma tin- Quand on par tait- sur les che mins- A bi cy- clet- te-

Nous é tions- quel ques- bons co pains- Y'a vait- Fer nand- y'a vait- Fir min- Y'a vait- Fran cis- et Sé ba- stien-

Et puis Pau let- te- On é tait- tous a mou- reux- d'el le

On se sen tait- pous ser- des ailes A bi cy- clet- te-

Sur les pe tits- che mins- de terre On a sou vent- vé cu- l 'en fer-

Pour ne pas met tre- pied à terre De vant- Pau lette-
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La	B icyclette

Francis	LaiPierre	Barouh
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Già la lu na_è_in- mez zo_al- ma re,- mam ma- mia si sal te- rà;-

l 'o ra_è- bel - la per dan za- re,- chi_è_in a mor- non man ce- rà.-

già la lu na_è_in- mez zo_al- ma re,- - mam ma- mia, si sal te- rà.-
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Ec co- quel fie ro_i- stan- te:- Ni ce,- mia Ni ce,ad- di- o,- co me- viv rò,- ben mi o,-

Ec co- quel fie ro_i- stan- te:- Ni ce,- mia Ni ce,ad- di- o- co me- viv rò- ben mi o,-

co sì- lon tan- da te co me- co me,- co sì- lon tan- da te?
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Ach, wie so herr l ich- zu schau'n, sind al l ' die l ieb l i- chen- Frau'n,

doch wil lst du ei ner- ver trau'n dann Freund chen,- auf Sand wirst du bau'n.
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Rasch, wie die Wel len- ent flieh'n, flüch tig,- wie Wol ken- dort zieh'n,
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treibt ihr be weg- l i- cher- Sinn bald her und bald hin!
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Lagunen-Walzer

	Richard	Genée	 Johann	Strauss

aus	der	Operette	"E ine	Nacht	in	Venedig"
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Sag mir das Wort, dem so oft ich hab' ge	- lauscht, lang, lang ist's her, lang, lang ist's her;

sing mir das L ied, das mit Won ne- mich be	- rauscht, lang, lang ist's her, lang ist's her.

Kehrt doch mit dir mei ne- Ru he- zu rück,- du al l mein Seh nen,- du, al l mein Glück.

Lacht mir wie ein stens- dein l ie ben- der- Bl ick, lang, lang ist's her, lang ist's her.
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Lan guir- me fais, sans t'a voir- of fen- sé- e,- - -

Lan guir- me fais, sans t'a voir- of fen- sé- e

plus ne m'es cr ips,- plus de moi ne t'en quiers,- -

plus ne m'es cr ips,- plus de moi ne t'en quiers,- -

mais non ob- stant,- aul tre- da me- ne quiers,

mais non ob- stant, aul tre- da me- aul tre- da me- ne quiers,

plus tost mou rir,- que chan ger- ma pen sé- e.- - -

plus tost mou rir,- que chan ger- ma pen sé- e.-
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wil l love you,
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wel l I

C

wil l love you!
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Adagio
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Some times- in our l ives we al l have pain, we al l have sor row,-

but, if we are wise we know that there's al ways- to mor- - row. Lean on me
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when you' re not strong and I ' l l be your fr iend; I ' l l help you car ry- on.
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Bil l 	Withers
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Let us sing to geth- er,- let us sing to geth- er,- one and al l a joy ous- song.

Let us sing to geth- er,- one and al l a joy ous- song.
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Let us sing a gain- and a gain,- let us sing a gain- and a gain,-
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Let us sing a gain- and a gain,- one and al l a joy ous- song.
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Leuch te,- hel ler- Spie gel- mir und blen de- ihn mit dei nem-

Schein, dass sein Herz ge hö- ret- ihr,
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und sein Le ben- mir al lein.-
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I ch sin ge- gärn, ich sin ge- vil l , ich sin ge- im mer- wänn ich wil l .

I ch sin ge- früeh, ich sin ge- schpaht, und wä sche- d'Schnäg ge- vom Sa lat!-

I ch sin ge- La la und ma che- Kon fi- tü- re- i i .

I ch sin ge- La la und ma che- Kaf fe- lü- re- no der bii .-

Und wänn i d'Rö schti- che re,- dänn ma che- i al ls,

die al ler- schön schte- Fin ger- üe- bi- ge- mit em Hals!

I ch sing ganz tüüf a be,- ich sing ganz höch ue,

und gö tschle- im Schütt schtei- de Takt der zue!-

I ch sin ge- im Chä ler,- ich sing s'hö chi- C,

und hau e- uf d'Kott let- mit Ho l i- ho l i- ho l i- du l i- du- l i- du l i- e.- Ju hui!-
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Hörst du nicht die Bäu me- rau schen,- draus sen- durch die sti l le- Rund?

Hörst du nicht die Bäu me- rau schen,- draus sen- durch die sti l le- Rund?
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Diu dap- di dap- di dap- bi dap- die da, Sie da, ja Sie, ich mei ne- Sie! Diu dap- di dap- di dap- di dap- die da, Sie da, ja Sie ich mei ne- Sie! Sie hörn's doch,

q=114 qaa	z= [qp		]e

da, Ihr Han dy- bim melt- noch, ma chen- Sie es aus! Da, Ihr Han dy- bim melt noch, ma chen- Sie's bit te- aus.
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Hal ten- Sie doch bit te- Ih ren- Quas sel- mund.- Lo gor- rhö- sol l an ste- ckend- sein! Ach, bit te- tun sie es für uns und hal ten- Ih ren- Mund, Quas se- l i- tis- ist halt ge mein.-
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Lol l i- pop,- Lol l i- pop,- oh Lol l i ,- Lol l i ,- Lol l i ,- Lol l i- pop!- (p lop) Ba dum dum dum.
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Lol l i- pop,- Lol l i- pop,- oh Lol l i ,- Lol l i ,- Lol l i ,- Lol l i- pop!- (p lop)
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Dum dum dum,sweet er- than a can dy- on a stick, huck le- ber- ry,- cher ry- or l ime.

C16

I f you had a choice, who'd be a pick, but the Lol l i- pop- is mi i- i- ne!-
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Long and hard is the way, hard ' tis to go, if the heart is la den- with woe;

Short is the dis tance- and ea sy- the way, if the heart of the trav' l ler be l ight and gay.

9

2
4

6
8

6
8

&

#
#
# 1. 2.

Long	and	hard	is	the	way

(Here	lays	poor	Teague)

Arnold

&

#
#
# 3.

œ œ œ œ

j

œ

j

œ œ œ

j

œ

j

œ œ œ œ œ œ œ œ œ

œ

J
œ

J

œ

J
œ

œ
œ

J
œ

œ
œ

J
œ

J
œ

j
œ

J

œ

J
œ

j
œ

J
œ

œ
œ

J

œ œ

J
œ ™



Love is in the air, ev'

in

ry

the

- where

whisp

- I

er-

look

of

a

the

round.

tree.

- Love is in the air,

ev'

in

ry

the

- sight

thun

and

der-

ev'

of

ry

the

- sound.

sea.

And

And

I

I

don' t

don' t

know

know

if

if

I 'm

I 'm

beeing

just

fool

drea

ish,

ming,

-

-

don't

don' t

know

know

if

if

I 'm

I

being

feel

wise.

safe.

But it's some thing- that I must be -

™

™

l ieve in and

and

it's

it's

there

there

when

when

I

you

look

cal l

in

out

your

my

eyes.

name.

wou wou wou wou wou wou wou wou

Love is in the air Love is in the air Oh.
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Love	me	tender
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Lu laj- ze- Je żu- niu, mo ja- pe reł- ko, lu laj- u lu- bio- ne- me pie ście- deł- ko..-

Lu laj- ze- Je żu- ,n iu- mo ja- pe reł- ko, lu laj- u lu- bio- ne- me pie ście- deł- ko.-

Lu laj- że- Je zu- niu,- lu laj- że- lu laj,- a ty go, Ma tu- lu,- w	pla czu- u tu- laj.-

9

Lu laj- że- Je zu- niu,- lu laj- że- lu laj,- a ty go, Ma tu- lu,- w	pla czu- u tu- laj.-

Lu laj- że- Je zu- niu,- lu laj- że- lu laj,- a ty go, Ma tu- lu,- w	pla czu- u tu- laj.-

Lu laj- że- Je zu- niu,- lu laj- że- lu laj,- a ty go, Ma tu- lu- w	pła czu- u tu- laj.-
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Lu laj- że- Je zu- - niu, lu laj- że- lu laj,- a ty go, Ma tu- lu- w	pła czu- u tu- laj.-

Lu laj- że- Je zu- niu, lu laj- że- lu laj,- a ty go, Ma tu- lu- w	pła czu- u tu- laj.-

Lu laj- że- Je zu- niu,- lu laj- że- lu laj,- a ty go, Ma tu- lu- w	pla czu- u tu- laj.-
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1.	Ma gni- fi- - cat-

A ni- ma- me a,- a ni- ma- me a,- a ni- ma- me a,- a ni- ma-

me a- Do mi- num,- a ni- ma- me a- Do mi- num.-

2.	Et ex sultavit	spir itus me us- in	Deo	sa-lu- ta r i- me- o.-

3.	Qui a,- qui a- re spe- xit,- qui a, qui a- re spe- xit- hu mi- l i- ta- tem- an ci l- lae- su ae,-

an ci l- lae- su ae,- an ci l- le- su ae,- ec ce- e nim-

ex hoc be a- tam- me di cent,- ex hoc be a- tam- me di cent- o mnes, o mnes-

ge ne- ra- ti- o- nes,- - ge ne- ra- ti- o- nes.- - -
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4.	Qui a- fecit	mihi	magna, qui po tens- est,

et	sanctum no men- ei us.-

5.	Et mi se- r i- cor- di- a,- et mi se- r i- cor- di- a- ei us- a pro ge- ni-

e, a pro ge- ni- e,- a pro ge- ni- e- in pro ge- nie- es- ti men- ti- bus- e um,- ti-

men ti- bus- e um,- ti men- ti- bus- e um,- ti men- ti- bus- e um,- ti men- ti- bus- e um.-

6.	Fe cit- potentium	in	brachi o- su o,-

dispersit	superbos	mente cor dis- su i.-

7.	De po- su- i t,- de po- su- i t- po ten- tes,- de po- su- i t- po ten- tes,- po -

ten tes- de se de,- et ex al- ta- vit- hu mi- les,- et ex al- ta- vit- hu mi- les,-

et ex al- ta- vit- hu mi- les,- et ex al- ta- vit,- et ex al- ta- vit- hu mi- les.-
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8.	E su- r ientes	imple- vit- bo nis,-

et	divites			dimi sit- in a- nes.-

9.	Su sce- pit- I sra- el ,- pu e- rum- su um,- su sce- pit- I sra- el ,- pu e- rum- su -

um, re cor- da- tus- mi se- r i- cor- di- ae- su ae,- re cor- da- tus- mi se- r i- cor- di- ae- su -

ae, mi se- r i- cor- di- ae- su ae.-

10.	Si cut- locutus	est	ad	pa tres- no stros.-

Abraham	et	semini	ei us- in sae cu- la.-

11.	Glo r i- a- Pa tr i ,- glo r i- a- Pa tr i ,- glo r i- a,- glo r i- a,- glo r i- a- Pa tr i ,-

glo r i- a,- glo r i- a,- glo r i- a- Pa tr i- et Fi l i- o,- glo r i- a,- glo r i- a,-

glo r i- a- Pa tr i- et Fi l i- o- et Spi r i- tu- i- san cto,- et Spi r i- tu- i- san cto.-

12.	Si cut- erat	in	pr incipio	et	nunc et sem per-

et	in	saecula	saecu lo- rum,- A men.-
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Mai glöck- chen- läu tet- in dem Tal , das kl ingt so hel l und fein;

Mai glöck- chen- läu tet- in dem Tal , das kl ingt so hel l und fein;

so kommt zum Rei gen- al l zu- mal,- ihr l ie ben- Blü me- lein,- ihr l ie ben- Blü me- lein!-

so kommt zum Rei gen- al l zu- mal,- ihr l ie ben- Blü me- lein,- ihr l ie ben- Blü me- lein!-

Die Blüm chen,- blau und gelb und weiss, die kom men- al l her bei,- Ver giss- mein- nicht- und Eh ren- preis-

Die Blüm chen,- blau und gelb und weiss, die kom men- al l her bei,- Ver giss- mein- nicht- und Eh ren- preis-

und Veil chen- sind da bei,- Ver giss- mein- nicht- und Eh ren- preis-

und Veil chen- sind da bei,- Ver giss- mein- nicht- und Eh ren- preis-

und Veil chen- sind da bei,- und Veil chen- sind da bei.-

und Veil chen- sind da bei,- Ver giss- mein- nicht- und Eh ren- preis- und Veil chen- sind da bei.-
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Maiglöckchen	und	die	B lümelein
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Mai glöck- chen- spielt zum Tanz im Nu und al le- tan zen- dann;

Mai Glöck- chen- spielt zum Tanz im Nu und al le- tan zen- dann;

der Mond sieht ih nen- freund l ich- zu, hat sei ne- Freu de- dran, hat sei ne- Freu de- dran.

der Mond sieht ih nen- freund l ich- zu, hat sei ne- Freu de- dran, hat sei ne- Freu de- dran.

Den Jun ker- Reif ver dross- das sehr, er kommt ins Tal hin ein;- Mai glöck- chen- spielt zum Tanz nicht mehr,

37

Den Jun ker- Reif ver dross- das sehr, er kommt ins Tal hin ein;- Mai glöck- chen- spielt zum Tanz nicht mehr,

fort sind die Blü me- lein,- fort sind die Blü me- lein,- die Blü me- lein.-

fort sind die Blü me- lein,- fort sind die Blü me- lein,- die Blü me- lein.-

Doch kaum der Reif das Tal ver lässt,- da ru fet- wie der- schnel l Mai glöck- chen- zu dem

53

Doch kaum der Reif das Tal ver lässt,- da ru fet- wie der- schnel l Mai glöck- chen- zu dem

Früh l ings- fest- und läu tet- dop pelt- hel l , und läu tet- dop pelt- hel l .
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Früh l ings- fest- und läu tet- dop pelt- hel l , und läu tet- dop pelt- hel l .
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Nun hält's auch mich nicht mehr zu Haus, Mai glöck- chen- ruft auch mich;

Nun hält's auch mich nicht mehr zu Haus, Mai glöck- chen- ruft auch mich;

die Blüm chen- gehn zum Tanz hin aus,- zum Tan ze- geh auch ich, die Blüm chen- gehn zum Tanz hin aus,-

die Blüm chen- gehn zum Tanz hin aus,- zum Tan ze- geh auch ich, die Blüm chen- gehn zum Tanz hin aus,-

zum Tan ze- geh auch ich

zum Tan ze- geh auch ich, die Blüm chen- gehn zum Tanz hin aus,-

zum Tan ze- geh auch ich, zum Tan ze- geh auch ich!

zum Tanz hin aus,- die Blüm chen- gehn zum Tanz hin aus,- zum Tan ze- geh auch ich!
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Ma lin- co- ni- a,- Nin fa- gen ti- le,- La vi ta- mi a- con sa- cro_a- te;

I tuoi pia ce- r i- chi tie ne_a- vi- le,- Ai pia cer- ve r i- na to- non è.

9

Fon ti_e- col l i- ne- chie si_a- gl i De i;- M'u di- ro_al- fi ne- pa go_io- vi vrò-

17

Nè mai quel fon te- co' de sir- mie i,-

27

Nè mai quel mon te- tra pas- se- rò,- tra pas- se- rò,-

31
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Malinconia,	Ninfa	genti le

Vincenzo	Bel l in i
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O Vir go- splend dens- hic

O Vir - go

Stel la- splen dens- in mon te- Ut so l is- ra di- um.-

Stel la- splen dens- in mon te- Ut so l is- ra di- um.-

Lau de- mus- vir gi- nem,- Ma ter- est, Et e ius- fi l i- us- Ihe sus- est.

Lau de- mus- vir gi- nem,- Ma ter- est, Et e ius- fi l i- us-

Lau de- mus- vir gi- nem,- Ma ter- est, Et e ius-

Splen dens- ce pti- ge- ra,- No str i- sis ad vo- ca- ta,- Vir go- pu er- pe ra-

Splen dens- ce pti- ge- ra,- No str i- sis ad vo- ca- ta,- Vir go.-

Splen dens- ce pti- ge- ra,- No str i- sis ad vo- ca- ta.-
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Marien-Revue	

	aus	dem	L l ibre	Vermel l 	de	Montserrat
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You' re Mean To Me. Why must you be Mean To Me? Gee, hon ey- I t seems to me

Moderately

you love ' to see me cry in' .- I don' t know why I stay home each night when you

6

say you' l l phone you don't and I 'm left a lone- sing in'- the blues and sigh in' .-

11

You treat me cold ly- each day in the year. You al ways- scold me

16

when ev- er- some bod- y- is near, dear. I t must be great fun to be Mean To Me,

22
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you should n' t,- for can' t you see what you Mean To Me. You' re Me.

1. 2.
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Tie fe- Sti l le- herrscht im Was ser,- oh ne- Re gung- ruht das Meer,

Sehr	langsam,	ängstl ich

und be küm- mert- sieht der Schif fer- glat te- F lä che- r ings um her.-

8

Kei ne- Luft von kei ner- Sei te!- To des- sti l- le- fürch ter- l ich!-
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In der un ge- heu- ern- Wei te- re get- kei ne- Wel le- sich.
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Pro per- putzt so sau ber,- dass man
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Pro per- putzt so sau ber,- dass man

sich dr in spie geln- kann.
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dame-
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Pro per!-
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Day
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l ight- I must wait for the sun
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r ise- I must think of a new

F

l i fe and I must n' t- give in
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when the dawn
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comes to night- wil l be a me

A‹

mo- ry- too and a new
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Mi chel le,- ma bel le, These are words that go to ge- ther- wel l , my Mi chel le,-

Mi chel le,- ma bel le, Sont les mots qui vont très bien en semble,- très bien en semble.-

7

I love you, I love you, I love you, That's al l I want to say

Un ti l- I find a way I wil l say, the on ly- words I know that you' l l un der- stand.
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Mor gens- um sie ben- fal l ' ich aus dem Bett Öff ne- das Fen ster,- die Son ne- scheint so nett

Ich zieh' mich an, muss zur Ar beit- geh'n, da kommt ein star ker- Wind auf, wer sol l denn das ver steh'n?-

Ap ri l ,- Ap ri l ,- hat sein ei ge- nen- Wil l ' Heu te- pat sche- nass,- mor gen- tro cken,- so ein Spass
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Mu sic,- mu sic- for a while Shal l al l your cares be-

guile, shal l al l , al l , al l , shal l al l , shal l al l shal l al l your cares be -

4

guile: Won - d' r ing, won d' r ing- how your pains were

7

eas'd eas'd eas'd And dis dain- ing- to be pleas'd.
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Ach, Mu sik- von Che ru- bi- ni- ist auch gar zu sehr chro ma- tisch!- Da für- lob ich mir Hin zens- und

Kun zens- Ge sän- ge,- die sind ja wie Was ser- so klar. I ch lo be- mir Hin zens- und Kun zens- Ge -

6

sän ge,- die sind ja wie Was ser,- wie Was ser- so klar. I ch lo be- mir Hin zens- und Kun zens- Ge sän- ge,-

10

die sind wie Wa ser!- - - - - - -

™

™

2
4&

b
b

1.

Fr iedr ich	Kuhlau

Musik	von	Cherubini

Friedr ich	Kuhlau

&
b
b

U 2.

&
b
b

U

&
b
b

3.

&
b
b

(gepfiffen)

. . . .

U

œ

j

œb

j

œ

j
œn

J

œ œb œ
œ# œ

J
œn

J
œ

J

œ

J

œ ™

J
œ

R
œ œ

j

œ œ œ

j

œ

r
œ

r
œ

œ œ

r

œ
œ œ œ

œ
œ

r

œ

j

œ

r
œ

r
œ

œ œ

r
œ ™

J
œ

r

œ
œ œ

r
œ œb œ

r

œ
œn œ

r

œ œb œ

r

œn

j
œ#

r

œ

r
œ œn œ

r

œ
œ œ

r
œ

‰
œ

j

œ
œ

‰
œ

j

œ
œ

‰
œ

j

œ
œ

‰
œ

j

œ
œ

‰

œ

j œ

j

œ

j

œn
œ

œ œ œ#
œ

œ œb œ œn œ œ œ

j

œ ™ œ œ œ œ œ œ
œ œ

J

œ

œ ™ œ œ œ œ œ œ
œ

œ
œ œ



Neu e- L ie der- lasst uns sin gen,- neu e- Stras sen- lasst uns gehn!

Stei le- Hän ge- gil t's zu zwin gen,- bis wir auf dem Gip fel- stehn.-
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Inge	Handschick

Neue	L ieder	lasst	uns	singen
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Neu er- Tag, neu er- Klang, die

Son ne- strahlt am Him mel,- wir sing'n da zu.-
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1. 2.

Neuer	Tag,	neuer	K lang

Barbara	BöhiBarbara	Böhi

&

3. 4.

˙ ˙ w ˙ ˙ ˙ ™

œ

œ œ œ œ
˙

œ œ œ ˙ ˙ w



Der Tod wil l mir als Freund er schei- nen,- mit wah rer- Lust be grüss- ich ihn,

ich läch le- nur, an statt- zu wei nen,- so komm, o Tod, und nimm mich hin,

so komm, o Tod, und nimm, und nimm mich hin.
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J.	Offenach	aus	"Orpheus	in	der	Unterwelt"

aus	"Orpheus	in 	der 	Unterwel t"

&
b
b
b

&
b
b
b

T

œ

j
œ

j
œ

j
œ

J

œ

J


œ

j œ ™

J
œ

R
œ œ ‰

œ

j
œ

œ
œ

J

œ

J


œ

j œ ™

J
œ

R
˙ ‰

œ

J

œ
œ œ

J

œ œ ™
œ

r
œ œ

‰ œ

J

œ

J
œ

J

œ

J

œ

J
œ

j

œ

j
˙ ™

œ

j

œ

j œ œ
œ

œ
˙ œ

J

œn

J

œ

J
œ

j
œ

œ ™

j

œ

r

œ
Œ ‰



™

™

Non no bis,- Do mi- ne,- non no bis,- sed no mi- ni-

tu o- da go ri- am,- sed no mi- ni- tu o- da

9

™

™

glo r i- am.- Non no bis- Do mi- ne.-
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Non no bis.. . . .-
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*	Hier 	setzt	der	Alt	ein:

Non	nobis,	Domine

Wil l iam	Byrd
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Übersetzung: 	Nicht	uns,	o	Herr,	sondern	deinem	Namen	gebühret	der	Ruhm.
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Nur durch den Win - ter wird der Lenz er run- gen!- Nur durch den Win ter-

wird der Lenz er run- gen!- Nur durch den Win ter- wird der Lenz er run- gen!-
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Nur	durch	den	Winter
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Oh hap py- day! Oh hap py- day! when Je sus- washed

oh, when he washed when Je sus- washed
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he washed my sins a way- Oh hap py- day! Oh hap py- day!
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He taught me how

joic ing-

to watch,

ev'

fight
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an' pray

day
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pray

day!

and l ive re		-

2. 1.
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Oh hap py- day mh Lord mh good God Oh yeah

2.
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oh,

and

when

when

the

the

Saints

sun

go

be

mach

gins-

in '

to

- in,

shine

oh, I want to be in that
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num ber,- oh,

oh,

when

when

the
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Saints

sun

go
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to

- in .

shine.
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3.	And	when	old	Gabriel 	b lows	his	horn,.. . .

4.	And	when	they	gather	round	the	throne,.. . .

5.	And	when	they	crown	him	King	of	K ings,.. . .

6.	And	on	that	Hal leluja-day,.. . .
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Pa pa- pa,- Pa -

Pa pa- pa,- Pa pa- pa- pa.-

pa pa- pa,- Pa pa- pa- pa- pa- pa- pa- -
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Pa pa- pa- pa- pa- pa- pa- pa,-

pa, Pa pa- pa- pa- pa,- Pa pa- pa- pa- pa- pa- pa- -

12

Pa pa- pa- pa- pa,- Pa pa- pa- pa- pa- pa- pa- ge- na.-

ge no.- Nun bin ich dir ganz er ge- ben.-

16

Bist du mir nun ganz er ge- ben?- Nun, so

Nun, so sei mein Her zens- -

21

sei mein l ie bes- Weib chen!-

täub chen,- mein Her zens- täub- chen,- mein Her zens- täub- chen!-

24

mein l ie bes- Weib chen,- mein Her zens- täub- chen!-
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Sa gu- qu- ka- sa thi- bhe ka- e, sa gu- qu- ka- sa thi- bhe ka,- e,
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Pa ta,- yi yo- ma ma- yi yo- ma, hi pa ta- pa ta,- yi yo- ma ma- yi yo- ma, hi pa ta-
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Pa ta,- ha, ha, nan tsi- pa ta- pa ta,- ha, ha, nan tsi- pa ta-
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Pa ta,- ha, ha, nan tsi- pa ta- pa ta,- ha, ha, nan tsi- pa ta-
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"O ne- so ya- bo ne"- "O ne- so ya- bo ne"-
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Per la glo r ia- d'a do- rar- vi- vo gl io_a mar vi_o- lu ci- ca re.-

™
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A man- do- pe ne- rò,- ma sem pre- v'a me- rò,- si,
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si, nel mio pe na- re.- Pe ne- rò,- v'a me- rò,- lu ci- ca re.-
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Pia

sotto	voce

no,- pia nis- si- mo,- sen za- par lar,-

tut ti- con me ve ni- te- qua ve ni- te- qua.
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Pia no,- pia nis- si- mo,- sen za- par lar,- sen za- par lar.-
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aus: 	I l 	barbiere	di	Sivigl ia
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Piano,	pianissimo
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I dreamed I met a Gal i- le- an- A most a maz- ing- man He had that look you

ver y- rare ly- find The haunt ing- hunt ed- kind I asked him to say what had hap pened-

How it al l be gan- I asked a gain- he nev er- said a word As if he had n't- heard

And next the room was ful l of wild and an gry- men They seemed to hate this man they

fel l on him and then They dis ap- peared- a gain- Then I saw thou sands- of mil l ions- Cry ing- for this man

And then I heard them men tion- ing- my name And leav ing- me the blame
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Pi late's	Dream
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Rain y- weath er,- rain y- weath er,- we are sing ing- al l to geth- er-

'bout the chip munk- and the rab bit,- rain y- weath er,- rain y- weath er.-
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Rainy	Weather
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I ' l l be wear ing- r ib bons- down my back This sum mer.-

Blue and green and strem ing- in the yel low- sky.

So if some one- spe cial- comes my way,

This sum mer,- He might no tice- me pass ing- by.

And so I ' l l try to make it eas i- er- to find me In the sti l l ness- of Ju ly,-

Be cause- a breeze might stir a rain bow- up be hind- me That might hap pen- to catch the gen tle- man's- eye.

And he might smile and take me by the hand, This sum mer,-

Mak ing- me re cal l- how love ly- love can be And so I wil l proud ly- wear

r ib bons- down my back, shin ing- in my hair, That he might no tice- me
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Rock my soul in the bo som- of A bra- ham,- Rock my soul in the bo som- of A bra- ham,-

Rock my soul in the bo som- of A bra- ham,- oh, rock my soul .

So high I can' t get o ver- i t, so low I can' t get un der- i t,

so wide I can' t get ' round it, got ta- come in at the door.

Rock my soul , rock my sould, rock my soul , oh, rock my soul .
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Das ischt de Ru gu- gu- gu- gu- gu- guu- se- l i- Blues,- ba ba da ba ba da ba ba da.

qaa	z= [qp		]e

Das ischt de Ru gu- gu- gu- gu- gu- guu- se- l i- Blues,- ba ba da ba ba da ba ba da.

Das ischt de Ru gu- gu- u- gu- gu- gu- guu- se- l i- Blues,- ba ba ba ba ba da ba.

Em Früeh l ig- faht de Senn uf d'Alp mit si i ne- bruu ne- Chüe, föf wa cke- Sen ne- höl fid,-

so macht das gää ke Müeh. Do be- uf em Äl pl i ,- do isch's Le be- schö,

l igschd hön de- d'Höt te- u si- ond waatsch, ebs O bed- wöö.

™
™

Wenn d'Sen ne- denn Für o- bed- heed, so sin gid- seu denn mit e- nand:-

bam bam bam bam bam bam bam ba ba bam bam bam bam ba ba bam bam bam bam bam bam bam

25

bam bam bam bam bam bam bam bam bam bam bam ba ba bam bam bam ba ba
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bam bam bam bam bam bam bam bam ba ba ba ba
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Dun

C‹7

gu- dung- gung gu du

B7

di gi- di- gi- dig- dun

B¨Œ„Š7

gu- dung- gung gung gu da!

E¨Œ„Š7

Ju na,- aj! Ju na,- aj! Ju na,- aj ja.

Sam ba- da ba daj- ju na,- sam ba- da ba daj- ja.
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Say some thing- I 'm gi ving- up on you.

Say some thing- I 'm gi ving- up on you, on you. Sor ry- that

Say some thing- I 'm gi ving- up on you, on you.

An y- where- I would 've fo lowed- you whoa.

Some thing- I 'm giv ing- up on you. Sor ry- that

I 'm sor ry- that I could n' t- get to you, to you.

5

I could n' t- get to you, to you.

I 'm sor ry- that I could n' t- get to you, to you.

Say some thing- I 'm gi ving- up on you, to you.

I could n' t- get to you, to you.
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Say	Something	-	Circle	SongSay	Something	-	Circle	Song

A	Great	B ig	Worlkd,	Pentatonix

Arr : 	E lsbeth	Thür ig-Hofstetter
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Da dro ben- auf je nem- Ber ge- da steh ich tau send- mal,- an mei nem-

Mässig	(e=120)

Sta be- hin ge- bo- gen- und schau e- hin ab- in das Tal .

4

Dann folg ich der wei den- den- Her de,- mein Hünd chen- be wah- ret- mir sie.

I ch bin her un- ter- ge kom- men- und weiss doch sel ber- nicht wie.

Da ste het- von schö nen- Blu men,- da steht die gan ze- Wie se- so vol l ,

ich bre che- sie, oh ne- zu wis sen,- wem ich sie ge ben- sol l .

Und Re gen,- Sturm und Ge wit- ter- ver pass- ich un ter- dem Baum.

Die Tü re- dort blei bet- ver schlos- sen;- doch al les- ist lei der- ein Traum.
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Schäfers	K lagel ied

Johann	Wolfgang	von	Goethe Franz	Schubert
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Schwin get,- schwin get,- schwingt die Ar me,- hebt sie hoch, beu get,- beu get- die Kni e- und geht tief.

wan dert,- wan dert- fröh l ich- durch den Wald im weis sen- Klei de.- Mit war men- Oh ren,- war men- Hän den-

6

lasst uns, den A tem- den A tem- frei er he- ben,- spü ren,- neu e- Kraft er le- ben.- Geht hin aus- ins Frei e,- be wegt- euch und

11
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1. U

Barbara	Böhi

Schwinget,	schwingt	die	Arme	
Original : 	Storming,	roar ing,	wintry	winds

Joseph	Haydn
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Seid wil l kom- men,- l ie be- Leu te- zu un serm- Mor gen- sin- gen- heu te!-

Hel ler- als al ler- Son nen- schein- leuch tet- die Freu de- zu uns her ein.-
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1. U 2. U

Seid	wil lkommen,	l iebe	Leute

mündl ich	über l iefert
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Sen

p

to- nel co re- cer

f

to- do lo- re,- cer

p

to- do lo- re,- che la mia pa ce- tur ban- do- va,

Adagio	q=76

nel

p

co re,- nel co

sf

re,- sen to- nel co re- cer to- do lo

sf

- re,-

11

cer

p

to- do lo- re,- che la mia pa

f

ce- tur ban- do va,

f

che la mia pa ce- tur ban- do va.

19

Splen de_u- na- fa ce- che l 'al ma_ac- cen- de,- se non è_a mo- re,- a mor- sa ra,- a mor-

29

a mor- sa ra.- Splen de- u na- fa ce- che l 'al ma- ac cen- de,- se non è a -

37

mo re- a mor- sa rà,- se non è_a mo- re- a mor- sa rà.-
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Sento	nel 	core

Alessandro	Scar latti

1660	-	1725
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si le- le- si le- le,- eh eh oh.

si le- le- si le- le,- eh eh oh.

si le- le- si le- le,- eh eh oh.

si le- le- si le- le,- si le- si- le- le- eh eh oh si le
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Song	Seven: 	Si	Le	LeSong	Seven: 	Si	Le	Le

Bobby	Mc	Ferr in,

Arrang: 	Paul 	Smith
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Deh per que sto- i stan- te- so lo- ti r i cor- da- i l pr i mo- a mor,- che mo-

Adagio

r ir mi fà di duo lo- i l tuo sde gno,- i l tuo r i gor,- i l tuo sde gno,- i l tuo r i gor.-

5

Di pie ta- de- in de- gno_è- ve ro- sol spi rar- io deg gio_or- ror,- sol spi rar- io deggio_or ror,-

pur sa re- sti- men se ve- ro,- se ve des- si- que sto- cor, pur sa re- sti- men se -

ve ro,- se ve des- si- que sto- cor, se ve des- si- que sto- cor, se ve des- si- que sto- cor.
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Arie	des	Sextus

aus	der	Oper	Tito

Wolfgang	Amadeus	Mozart

&
b

&
b

&
b

&
b

U

œ
œ

œ œ
œœ

œ œ ™

œœœ ™

œ
œ

j ‰
œ

œ
œ
œ
œ
œ

j
œ ™

œ

r

œ

r
œ

j

œ
Œ Ó œ ™

œ

j

œ
‰

œ

j œ
™

œ

j

œ œ
Œ œ ™

œ
œ

œ œ

‰œ
œœ ™

œ

j

œ

j
œ Œ

œ

œ

œ œ
‰™œ

R
œ œ ™

œ
œ
Œ

œ ™

œ

j
œ œ

‰
œ

j

œ ™

œ

j

œ œ
‰
œ ™

r

œ

Kr
œn ™

J

œ

R
œ ™

œ
œ

‰
œ ™

r

œ

Kr
œ ™

J
œ

r
œb ™

œ
œ

‰

œ œ
œn

œ

j
‰ œ

œ
œ œ

‰ œ
œ œ œn ‰

œ
œ œ

‰
œ

r
œ

R

œ
œ
œ

‰
œ

r
œ

r

œ
œ
œ

‰
œ
œ
œœœ

‰
œ œ# œ# œ‰ œn

R

œ

R

œ

œ

‰
œ

j
œn œ

œ
Œ Ó œ ™ œ

J

œ
œ
œ
œ
œ œ ™

œ

j

œ

Œ



™

™

™

™

Shep

Whilst

herd,

your

- shep

lays

herd

we

- leave

are

de

en

coy

joy

-

-

ing,

ing,

-

-

Pipes

We

are

to

sweet

F lo

on

ra-

Sum - mer's day,
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hom age- pay. Then with flow' ry gar lands'- twin ing,- L ight ly- tr ip it

2.

5

2.

o'er the sward, Glad some hearts know no re pin- ing,- Beau ty- brings it's own re ward.-
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John	Dryden

aus	'K ing	Arthur '

Shepherd,	Shepherd

Henry	Purcel l
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Si pie to- so_i l- tuo lab bro- - - ra gio- na- che quest'

al ma- - - - - non te

tr

me- che fin ga;-
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s' 	ab ban- do- na- al la- dol ce- lu sin- ga- e

tr

con

tr

ten- ti- - -

so gnan-

tr tr

- - - - - - - - - -

do- - - - - - - - mi

tr

và.
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Si	pietoso	i l 	tuo	labbro
Oper	Semiramide	Riconosciuto

2.	Akt Nicola	Porpora
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ler- auf, es ist so
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ge- zeit!- Sin
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Singezeit

Thomas	KornfeldWilfr ied	Behrendt
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wil l .

bracht.-

Denn der Som mer- ist ver gan gen,- was wir san gen,- ist nicht mehr; al le- Ro sen- sind ent fal- len-

und die grau en- Ne bel- wal len,- und die Son ne- scheint nicht mehr.
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Spät	im	Herbst

Hans	Roel l i
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Du sol lst dich ganz der Kunst wei hen.-

Du sol lst dich ganz der Kunst wei hen.-

7

Du sol lst dich ganz der Kunst wei hen.-
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Spiegelkanon

Joseph	Haydn
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Nur ein fach- ge spie- gelt- und an ders- ge sehn,- und An d' res- ent deckt,- ach, die Schmin ke- macht schön.

Ich dreh' mich im Kreis, geht mein Spie gel- bild- fort? So bald- ich zu rück- schau, ist's im mer- noch dort:

™

™

Spieg lein,- Spieg lein- an der Wand, sind wir be kannt?-

™

™

Spieg lein,- Spieg lein- tief in mir, was wünschst du dir?

Und mit ten- im Le ben- steh' ich so vor dir, du wirfst mir ent ge- gen:- "Was hältst du von dir?"

" Ich wil l gar nichts hal ten,- wil l nur si cher- sein, dass ich e xis- tie- re,- sonst wärst Du al lein."-

25
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Spieglein	Spieglein	an	der	Wand	
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Sta bat- ma ter- do lo- ro- sa- - -

Sta bat- ma ter- do lo- ro- sa- - - -

ju xta- cru cem- la cr i- mo- sa-

ju xta- cru cem- la cr i- mo- sa-

dum pen de- bat- fi l i- us,- dum pen de- bat- fi l i- us,-

dum pen de- bat- fi l i- us,- dum pen de- bat- fi l i- us,-
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Sta

p

bat- Ma ter- do lo- ro- sa- jux ta- cru cem- la cr i- mo- sa,- la cr i- -

Largo

mo sa- dum pen de- bat,- dum pen de- bat- Fi l i- us.-

4

Sta bat- Ma ter- do lo- ro- sa,- do lo- ro- sa- jux ta- cru cem- la cr i- mo- sa,- la cr i- mo- sa-
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dum pen de- - - - - - - - -
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bat,- - - dum pen de- bat- Fi l i- us.-
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Stä

F

ge- l i- uf,

F

Stä ge- l i- ab, Ju he!- Stä ge- l i-

uf

D¨7

Stä ge- l i- ab, Ju he!

F

- S'goht doch im Lä be- nöd im mer- nur a be,- uf

3

ei

C7

mal- goht's wie der- dur 's Stä ge- l i- u fe- wie nüt, zur Zyt.

F6
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Refrain

3 3 3

	Artur 	Beul

Stägel i 	uf,	Stägel i 	ab

Artur	Beul

&
b

3 3 33 3

&
b

3 3 33

œ
œ

œ
œ œ

œ
œ

œ

œ ˙ Œ

œb
œ

œb

œb œ
œb

œ
œb

œ ˙ Ó œ

J

œb

J
œ

J
œ œb œ

j

œb œ œ

j

œb œ œb

j

œn œ# œn

j

œ# œn œ

j

œ# œn œ# œn œ œn

J

˙n ™

œ
˙

Œ



Don't

L ife

know

is

why

bare

C C©º7

there's

gloom

no

and

sun
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up
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the

' ry-

sky,

where,
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Storm

Storm

y
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Weath

Weath
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A7
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since

just

D‹7

my

can't
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I

poor
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I 'm

D‹7
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in '
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al l

al l

G7[ äÁ]

the

the

time.

C D‹ G7

1.4

time,

C F

the time.

C E‹7 A7

So

D‹7

wear y- al l

G7(b 9)

the time.

C G‹7 C7

2.9

When

FŒ„Š7

he went a way- the b lues walked in

F/A

and met

G‹

me.

FŒ„Š7

i f

FŒ„Š7

he stays a way- old rock in '-

13

chair

C/E

weil get

D‹7

me.

CŒ„Š7

Al l

F

I do is pray

F©º7

the Lord a bove

C/G

- wil l me

A7

me walk

D‹7

in

E7

the sun

A‹7

once more.

D7 D‹7

Can' t go

G7
16

on,

C C©º7

ev ' ry- th ing

D‹7

- I had is gone,

G9

Storm y- Whea

C

ther,-

A7

since

D‹7

my man and I

G9

ain ' t to
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ge

C

ther,-

A7

keeps

D‹7

rain in'- al l

G7[ äÁ]

the time.

C
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keeps

D‹7

rain in'- al l

G7[ äÁ]

the time.

C D‹ G7
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Stormy	Weather
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Laz ing- in the sum mer- sun, got no work to do.

qaa	z= [qp		]e

Bet ter- sing this song a gain- al l the day through.

La zing- in the sum mer- sun. Doo be- doo be- doo be- doo be- doo.
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2.

1. 3

Summer	Sun

überl iefert
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q=176 Swing
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Take	Five

Paul	Desmond

Dave	Drubeck
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Tar pa_i- va ni_al- la- mia fa ma- - - - chi mi chia ma_a- u sur-

par mi- lau r i_al- cr i ne- lau r i_al- - cr i ne-

4

tar pa_i- van ni_a- - - la mia fa ma- chi mi chia ma_a- u sur- par- -

mi- - - - lau r i_al- - - cr i ne-

12

chi mi chia ma_a- u sur- par- mi- lau - r i_al cr i ne-

4
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Tarpa	i 	vani	al la	mia	fama

Nicola	PorporaB.	Metastasio
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Temporale

aus: 	Der	Barbier 	von	Sevil la

Gioacchino	Rossini
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Some

Some

say

say

love

love

it

it

is

is
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or

-
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that

that

drowns

leaves

the

your soul

tend

to

er- reed.

bleed.

Some say love it is a hung er- an end less- ach ing- need.

Some say love it is a flow er- and you it's on ly- seed.
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Amanda	Mc	Broom

The	Rose

Amanda	Mc	Broom
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To wan der- a lone- when the moon, faint ly- bea ming- With gl im mer- ing- lus tre,-

darts thro' the dark shade, Where owls seek for cov ert,- and night birds'- com plai- ning-

Add sound to the hor ror,- that dark ens- the glade, add sound to the

hor ror,- that dark ens- the glade, that dark ens,- that dark ens- the glade.

3
4&

b
b

Anne	Hunter

The	Wanderer

Joseph	Haydn

Hob	XXVIa,	32
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This

G

l i t tle- l ight of mine,

G

I 'm

G

gon na- let it shine.

G

This

C

l i t tle- l ight of mine,

C

I 'm

C

gon na- let it shine.

G

This

G

l i t tle- l ight of mine,

G

I 'm

G

gon na- let it shine.

G

Let it shine,

C

let it shine,

D

let it shine.

G G
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This	L ittle	L ight	Of	Mine
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think

said

D
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be
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sad.

me

I
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think

br ing
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to
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day,

down,

- yeah!

yeah!
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mad

free
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when
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way.

round.
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E‹7 A7

She's

B‹

got a tick et- to r ide,

G

™

™

She's

B‹

got a tick et- to r i

C

hi- hide,- She's

B‹

got a tick et- to r ide,

A7

but she don't care.

D
11

I don' t

G7

know why she's r i ding- so high She ought to think r ight, she ought to do right by me.

A

Be fore

G7

- she gets to say ing- good bye,- She ought to

™

™

™

™

think r ight, she ought to do right by me.

A

A7
My ba by- don't care,
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Ticket	To	R ide

John	Lennon

Paul 	McCartney
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Da	Capo	3rd	verse
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Repeat	and	fade	out
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Tschie ra,- tschie ra,- grisch sin dal ,- tü in uon- das:- pizz' e val . Tschie ra,- tschie ra,- leiv büsch maint,-

Tschie ra,- tschie ra,- tschie ra,-

t'do za- sü vers tschêl blau aint,- svou la- pür sur god e lai,

7

tschie ra- - o,

nu s-cha tschar- i l cler su lai!- Tschie ra!-

11

o Tschie ra!-
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Tschiera

Hansruedi	Wil l iseggerHansruedi	Wil l isegger
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U

Nebel ,	Nebel ,	grauer	Schleier,	du	überflutest	Berge	und	Täler.

Nebel ,	Nebel ,	leichtes	K leid,	hebe	dich	gegen	den	blauen	Himmel,

fliege	nur	über	Wald	und	See,	vertreibe	nicht	die	hel le	Sonne! 	Nebel ! 	

Übersetzung: 	A.	B iume
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Tu ta- na na- tgu e dorm' el num de Diu!

	q=	46-50

I l
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bab

bab

tschut

vegn
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spir
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magl .

nè.
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Tu ta- na na- tgu!
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Canzun	populara

Tuta	nana	tgu

arr.	Gion	Antoni	Derungs

Idiom	Sursi lvan
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,

Al les	geht	zur	Ruh.	Schlaf	auch	du	im	Namen	des	Herrn.	

Papa	kommt	spät	heim,	er 	war	weit	weg.	

Mama	hat	sich	deswegen	Sorgen	gemacht.

Al les	geht	zur	Ruh.

Al les	geht	zur	Ruh.	Schlaf	auch	du	im	Namen	des	Herrn.	

Papa	br ingt	dir 	ein	Pferdchen	heim;	

Mama	kauft	dir 	ein	Spielzeug.

Al les	geht	zur	Ruh.

Al les	geht	zur	Ruh.	Schlaf	auch	du	im	Namen	des	Herrn.	

Schäfchen	und	Schmetter l inge	schlafen	auch,	

so	wie	die	Hühner	im	ihrem	Hühnerhaus.

Al les	geht	zur	Ruh.
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Ü ber- al len- Gip feln- ist Ruh, in al len- Wip feln- spü rest- du kaum ei nen- Hauch;

die Vö ge- lein- schwei gen- im Wal de.-

9

War te- nur, war te- nur,

bal de,- bal de,- bal de- ru hest- du auch, bal de- ru hest- du auch,

du auch, war te- nur, war te- nur, bal de- ru hest- du auch, du auch!
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Über	al len	Gipfeln	ist	Ruh

Franz	L isztJ.	W.	von	Goethe
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Wenn du ei nen- Gar ten- und da zu- noch ei - ne Bib l i- o- thek- hast

wird es dir an gar nichts feh len.- Wer nicht hö ren- wil l muss le sen,- muss

9

le sen.- Wo nehm ich nur die, nur die Zeit her so viel nicht, ja nicht zu Le sen.-
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1. U

Antonio	Sal ier i

Übers	Lesen

Marcus	Tul l ius	Cicero

über l iefert

Kar l 	Krause
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U di- te,_u- di- te,_a- man- ti ,- u di- te,_o- fe re_er- ran- ti-

o cie lo,_o- stel le,- o lu na,_o- so le,- donn' e don zel- le,-

7

le mie pa ro- le!- E, s'a ra gion- mi do gl io,- pin ge- te_al-

13

mio cor do- gl io,- pian ge- te_al- mi o- cor do- gl io.-
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Ottavio	R inuccini

Udite,	Amanti

Giul io	Caccini

1550-1618
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U na- vol ta- c'e ra_un- re che_a star so lo,- che_a star so lo- s'an no- jò;-

cer ca,- cer ca,- r i tro- vò:- ma il vo lean- spo sa- re- in tre.

Co sa- fa? sprez za- a il fa sto- e la bel tà,- e al la- fin scel se- per se

l ' in no- cen- za,- l ' in no- cen- za,- l ' in no- -

cen- za- e la bon tà- la la la la l i l i l i l i la la la la.
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Una	volta

Gioacchino	Rossini
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Du nur bist, du l ie bes- Mäd chen,- L icht des Au ges,- L icht der See le,-

dich al lein- ich hier wie jen seit- mir als Hoff nung- wäh le.-

I st auch sie ein Traum, dann bin ich glück los,- glück los- al ler- or- ten,-

auf der Er de- wie im Him mel,- glück los- hier und dort ten!-
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Unendl ich!

Friedr ich	Nietzsche

&

#
#
#
#

> -

&

#
#
#
#

-

>

&

#
#
#
#

.

œ ™ œ

j
œ œ

œ ™ œ

J

œ
œ

œ ™

œ

J
œ œ

œ ™

œ

j

œ œ

œ ™ œ#

j
œ œ

œ ™ œ#

j
œ œ

œ# ™

œ

J
œ# œ œ œ œ# œ

Œ

œ ™

œ#

j
œ œ œn ™ œ

j
œ œ

œ ™ œ

J œ ™ œ

j
œ ™ œ

J œ‹ ™ œ

j

œ ™ œ

J

œ# œ
œ ™ œ

J

œ œ
œ

œ# œ œ# œ œ
œ# œn Œ



Der Birn baum- und der Nuss baum,- die ha ben- schöns Laub, doch der

Ur laub,- ja, der Ur laub- ist und bleibt das schön ste- Laub.

5

34&bbb
1. U 2. U 3.

Urlaub

Walter 	Rein
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b

V	lesu	rodilas	jolochka

aus	Russland

&
b

Der	Schneesturm	singt	ihm	L ieder	vor:

Schlaf,	Bäumchen,	gute	Nacht!

I ch	deck	dich	zu	mit	weissem	Schnee,	

E rfr ier ' 	mir 	nicht,	gib	acht!

Das	Häschen	hockt	sich	untern	Baum,	

Es	fr iert,	ihm	ist	so	kalt.

Der	Wolf,	der	böse	graue	Wolf,	

Läuft	schnuppernd	durch	den	Wald.

Der	Schl itten	kommt	den	Weg	entlang,	

E in	Bauer	sitzt	dar in.

Es	knirscht	der	Schnee,	der	Bauer	schaut,

wo	er 	ein	Bäumlein	find't.

Im	Walde	macht	der	Schl itten	halt,	

Der	Bauer	spr ingt	herab.

Er 	haut	das	Bäumlein	mit	der	Axt

Dicht	an	der	Wurzel 	ab.

Seither	steht	es	im	L ichterschmuck

Bei	uns	zur	Weihnachtszeit

Und	br ingt	den	Kindern	gross	und	k lein

so	viele,	viele	Freud.
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V'a do- - ro, pu pil- - le, sa et- te- d'a mo- re;- le vo stre- fa -

vil le- son gra te- nel sen. V'a do- ro,- pu pil- - le, le vo stre- fa -

7

vil le- son gra te.- V'a do- ro,- pu pil- le,- sa -

13

et te- d'a mo- re,- fa vi l- le- son gra te- nel cor.

18

34&bbb

Arie	der	Cleopatra	aus	"Giul io	Cesare"

G.F.	Händel

V'adoro,	pupil le
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Zu spa ter- Stund bin ich gesch ter- hei wärts- glof fe- i de Nacht und ha de bi- e schau rig-

Swing

gspäs si- gi- Ent dec- kig- gmacht: De Schat te- u fem- Trott oir- isch mer Schr itt um Schr itt ab hand- de- cho

und ich han tänkt: Wa rum- lauft de jetzt ächt scho de vo?- I ch han miin Kopf im Lau fe- kehrt

und gä ge- hi ne- g'schielt und han en gros se- Schat te- gseh und de hät uf mich zielt.

Und drum bin ich ver schrog- ge- und han denn au ganz be no- mi gfrögt: Wie so- rennt mir de

Schat te- hi ne- noh?- Jä guet, han ich mir g'sait, mit e re- L ist schaff i ' s denn scho

15

und han be wusst- min Schat te- un der- mir ver bi- loh goh Ich han scho g'juuchtz et,- tänkt:

G'seh'sch da: ha di scho! da isch de Schat te- wie de- rum- vo hin de- fü re- cho.
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Marbour

Verfolgig
Jul ia	Schiwowa
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Jä Herr gott- ton- ner- wet- ter- wa rum- git denn de kei Rueh wa rum- chläbt ächt de Lö l i- im mer-

no a mi ne- Schueh I bin um gchert,- ha gmeint ich seg däm Spuk ent cho,-

©Schiwowa/Marbour	2015

da isch de Schat te- au us de ver cher- te- Rich tig- cho. Und so bin ich i de re- Nacht

mit mim Schat te- spa ziert- bin a zä tuu- sig- Kan de- la- ber- ver bi- mar schiert.-

Undwenn i öp pis- glehrt han, denn isch's im Re su- mé:- Ja, ja, trau au dim Schat te- am besch te- nüm me- meh.
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Vi r i cor- da_o- bo schi_om- bro- si,- vi r i cor- da_o- bo schi_om- bro- si-

de' miei lungh' as pr i- tor men- ti- quan do_i- sas si_ai- miei la men- ti- r is pon- dean- fat ti- pie to- si.-

Vi r i cor- da_o- bo schi_om- bro- si,- vi r i cor- - da_o bo schi_om- bro- si.-
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Claudio	Monteverdi

Vi	r icorda	o	boschi	ombrosi
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Fassung	im	Stream	gekürzt

Vocal ise	No.	6

Gabriel 	Fauré
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1. 2.

Vogelcanon

Vogelkanon
Gotze	Kaspersma

1835	-	1921
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slot	/	Schluss

na	elkaar	eindigen

daarna	gezamenl ijk	slot

U

nacheinander	enden,	

danach	gemeinsam	den	Schluss
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Vög

C

lein- im

F

ho

C

hen- Baum, klein

G7

ist's, ihr

C

seht

G

es kaum, singt

G/D

doch so

D7

schön,

G

dass

G7

wohl von nah

C
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Der Früh l ing- ist zwar schön; doch wenn der Herbst nicht wär '

so wär ' das Au ge- satt, der Ma gen- a ber- leer.
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Wer Wein tr inkt, schläft gut, Wer gut schläft, sün digt- nicht.

Wer nicht sün digt,- der wird se l ig.- Wer al so- Wein tr inkt, wird se l ig.-
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Wir wan dern- nun schon viel hun dert- Jahr und kom men- doch nicht zur Stel le.-

Der Strom wohl rauscht viel tau send- gar und kommt doch nicht, doch nicht zur Quel le.-
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Wind of peace blow gen tly- through us, gent ly- now with love re new- us.

B low a way- the world's deep pain, br ing ing- peace on earth a gain.-
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Wind, Wind, sau se,- durch die Bäu me- brau se.- Bla se- al le- Blät ter- ab,

bis kein Baum mehr Blät ter- hat. Doch hat ei ner- Na deln- an, die lass dran.
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Drü ben- hin term- Dor fe- steht ein Lei er- mann,- und mit star ren- Fin gern- dreht er, was er kann.

bar fuss- auf dem Ei se- wankt er hin und her, und sein klei ner- Tel ler-

7

bleibt ihm im mer- leer, und sein klei ner- Tel ler- bleibt ihm im mer- leer.

14

Kei ner- mag ihn hö ren,- kei ner- sieht ihn an, und die Hun de- knur ren- um den al ten- Mann,

21

und er lässt es ge hen- al les,- wie es wil l , dreht, und sei ne- Lei er-

27

steht ihm nim mer- sti l l , dreht, und sei ne- Lei- er steht ihm nim mer- sti l l .

34

Wun der- l i- cher- Al ter,- sol l ich mit dir gehn?

41

Wil lst zu mei nen- L ie dern- dei ne- Lei er- drehn?

44
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Der	L indenbaum
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Von der Stras se- her ein Post horn- kl ingt. Was hat es, dass es so hoch auf spr ingt,- mein Herz?

Was hat es, dass es so hoch auf spr ingt,- mein Herz, mein Herz?

Die Post br ingt kei nen- Brief für dich: Was drängst du denn so wun der- l ich,-

mein Herz, mein Herz. Die Post br ingt kei nen- Brief für dich,

mein Herz, mein Herz was drängst du denn so wun der- l ich, mein Herz, mein Herz.
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Der Wind spielt mit der Wet ter- fah- ne- auf mei nes- schö nen- L ieb chens- Haus;

Da dacht ich schon in mei nem- Wah ne,- sie pfiff den ar men- F lücht l ing- aus.
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I ch such im Schnee ver ge- bens- nach ih rer- Tr it te- Spur, wo sie an mei nem-

Ar me- durch str ich- die grü ne- F lur, ich such im Schnee ver ge- bens- nach ih rer- Tr it te-

Spur, wo sie an mei nem- Ar me- durch str ich- die grü ne- F lur.

I ch wil l den Bo den- küs sen,- durch drin- gen- E is undSchnee mit mei nen- heis sen-

Trä nen,- bis ich die Er de,- die Er de- seh, ich wil l den Bo den- küs sen,-

durch drin- gen- E is und Schnee mit mei nen- heis sen-

Trä nen,- bis ich die Er de,- die Er de- seh.

Wo find ich ei ne- Blü te,- wo find ich grü nes- Gras? Die Blu men- sind er stor- ben,- der

Ra sen- sieht so blass, die Blu men- sind er stor- ben,- der Ra sen- sieht so
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blass. Wo find ich ei ne- Blü te,- wo find ich grü nes- Gras?
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Sol l denn kein An ge- den- ken- ich neh men- mit von hier? Wenn mei ne- Schmer zen-
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schwei gen,- wer sagt mir dann von ihr? Sol l denn kein An ge- den- ken- ich
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neh men mit von hier? Wenn mei ne- Schmer zen- schei gen,- wer sagt mir dann von ihr?

68

Mein Herz ist wie er stor- ben,- kalt starrt ihr B i ld da r in:- schmilzt je das Herz mir

74

wie der,- fliesst auch ihr B i ld, ihr B i ld da hin.- Mein Herz ist wie er stor- ben- kalt

80

starrt ihr B i ld da r in,- schmilzt je das Herz mir wie der,- fliesst

87

auch ihr B i ld, ihr B i ld da hin,- ihr B i ld da hin.-
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Fremd bin ich ein ge- zo- gen,- fremd zieh ich wie der- aus. Der Mai war mir ge wo- gen- mit

man chem- Blu men- strauss.- Das Mäd chen- sprach von L ie be,- die Mut ter- gar von Eh' , dasMäd chen- sprach von

L ie be,- die Mut ter- gar von Eh' , nun ist die Welt so trü - be, der

Weg ge hül l t- in Schnee, nun ist die Welt so trü be,- der Weg ge hül l t- in Schnee.

Wil l dich im Traum nicht stö ren,- wär schad um dei ne- Ruh, sol lst mei nen- Tr itt nicht hö ren- sacht,

sacht, die Tü re- zu! Schreib im Vor ü- ber- ge- hen- ans Tor dir gu te- Nacht, da mit- du mö gest-

se hen,- an dich hab ich ge dacht.- Schreib im Vor ü- ber- ge- hen- ans Tor dir : gu te-

Nacht, da mit- du mö gest- se hen,- an dich hab ich ge dacht,- an dich hab ich ge dacht.-
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I n die tief sten- Fel sen- grün- de- l ock te- mich ein I r r l ich t- h in: Wie ich ei nen- Aus gang- fin de?-

L iegt nich t sch wer mir in dem Sinn, l iegt nich t sch wer mir in dem Sinn.

7

B in ge woh nt- das I r re- ge- h en,- ' s	füh rt jaja jeje derder-- WegWeg zumzum Ziel :

uns re- Freu den,- uns re- Lei den,- al l es- ei nes- I r r l ich ts- Sp iel , al l es- ei nes- I r r l ich ts- Sp iel .

D urch des B erg stroms- trock ne- R in nen- wind ich ru h ig- mich h i nab-

je der- Strom wird' s M eer ge win- nen,- je des- Lei den- auch sein Grab.
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F l iegt der Schnee mir ins Ge sicht,- schüttl ich ihn he run- ter.-

Wenn mein Herz im Bu sen- spr icht, sing ich hel l und mun ter;-

8

Lus tig- in die Welt hin ein- ge gen- Wind- und Wet ter!- wil l kein Gott auf Er den- sein,

15

sind wir sel ber- Göt ter!- Lus tig- in die Welt hi nein- ge gen- Wind und

23

Wet ter!- wil l kein Gott auf Er den- sein, sind wir sel ber- Göt ter!-
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Nun merk' ich erst, wie müd' ich bin, da ich zur Ruh' mich le ge;- das Wan dern- hielt mich

Mässig

mun ter- hin auf un wirt- ba- rem- We ge.- Die Füs se- fru gen- nicht nach Rast, es war zu kalt zum

7

Ste hen,- der

(leise)

Rük ken- fühl te- kei ne- Last, der

(stark)

Sturm half fort mich we hen,-

14

der

(leise)

Rük ken- fühl te- kei ne- Last, der

(stark)

Sturm half fort mich we hen.-

In ei nes- Köh lers- en gem- Haus hab' Ob dach- ich ge fun- den;-

doch mei ne- Glie der- ruhn nicht aus: so bren nen- ih re- Wun den.-

36

Auch du, mein Herz, in Kampf und Sturm so wild und so ver we- gen,-

fühlst

(leise)

in der Sti l l ' erst dei nen- Wurm mit

(stark)

heis sem- Stich sich re gen,-

fühlst

(leise)

in der Sti l l ' erst dei nen- Wurm mit

(stark)

heis sem- Stich sich re gen!-
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Wir fah ren- mit dem Schl it ten.- Schnee und Eis, die weis se- Pracht,

viel Freud' uns macht. Ihr Mäd chen- und ihr Bu ben,-

kommt aus den war men- Stu ben!- Wir fah ren- mit dem Schl it ten.-

Schnee und Eis, die weis se- Pracht, viel Freud' uns macht.
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Wo kann man sin gen?- Da, da, da!

E in sin- gen- um neun, ja wir sind täg l ich- da!

3

c
&

#
#
# 1. U 2. U

Umgetextet

Barbara	Böhi

Wo	kann	man	singen?

Engl .	Anonymus	

1609	schr iftl ich	über l iefert

&

#
#
# 3. U 4. U

œ œ

j

œ

j

œ œ œ

œ
˙

œ œ œ

J
œ

j
œ ™ œ

J

œ

J

œ

J

œ œ ˙



Wo man singt, ja, wo man singt, das l ieb l ich- kl ingt, al l Trau r ig- keit- muss wei chen,- al l Trau r ig- keit- muss wei chen,-

Drum lobt und ehrt die Mu sik- wert, drum lobt und ehrt die Mu sik- wert, drum
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lobt und ehrt die Mu sik,- die Mu sik,- die Kunst hat nicht, die Kunst hat
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nicht, hat nicht des glei- chen,- des glei chen- hat nicht des glei- chen.-
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Kein Au to,- kei ne- Chaus see- und nie mand- in uns rer- Näh.

Tief im Wald nur ich und du, der Herr gott- drückt ein

27

Au ge- zu, denn er schenkt uns ja zum

33

Glück l ich- sein:- Wo chen- end- und Son nen- schein.-
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Zeit

C

für Ru

A‹

he,- Zeit

D‹

für Sti l

G

le;- A tem- ho len- und nicht het zen;-

Un ser- Schwei gen- nicht ver let- zen,- lass uns in die Sti l le- hö ren...-
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Komm in un ser- fes tes,- sich res- Haus, mach ein leich tes-

Zelt da raus.- Denn wer si cher- wohnt, ver gisst,- dass er stets

7

auf dem Weg, stets auf dem Weg, stets auf dem Weg noch ist.

13

C
&

b

1. U , 2.

nach	Hans	v.	Lehndorff

Zuhause
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Leis' ru dern- hier, mein Gon do- l ier,- leis' , leis' ! die F lut vom Ru der- sprüh'n so

lei se- lass, dass sie uns nur ver nimmt,- zu der wir zieh'n! O, könn te,- wie er schau en- kann,

der Him mel- re den- traun, er sprä che- vie les- wohl von dem,

was nachts die Ster ne- schau'n! Leis' ; leis' ; leis' ; leis' !

Nun ra sten- hier, mein Gon do- l ier,- sacht, sacht!

Ins Boot die Ru der!- sacht! auf zum Bal ko- ne- schwing' ich mich, doch du hältst un ten- Wacht.

O, wol l ten- halb so eif r ig- nur dem Him mel- wir uns weih'n, als schö ner- Wei ber- Dien sten- traun,

wir könn ten- En gel- sein! Sacht, sacht, sacht, sacht!
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